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Urkundenfälschung:
Ermittlungen laufen
Bürgerbegehren: Elf zweifelhafte Unterschriften auf den Listen

SOLTAU (mwi). Immer neue Fa-
cetten gewinnt die Auseinanderset-
zung um das Bürgerbegehren zum 
Standort eines neuen Heide-
kreis-Klinikums (HKK). Bisher ging 
es in der Frage der Zulässigkeit von 
Bürgerbegehren und Bürgerent-
scheid um den verwaltungsrechtli-
chen Aspekt. Jetzt geht es auch um 
die strafrechtliche Ebene: Die 
Staatsanwaltschaft Verden ermittelt 
wegen Urkundenfälschung. Dies 
war Thema des Pressegesprächs, 
zu dem die Verantwortlichen des 
Bürgerbegehrens für den vergange-
nen Dienstag nach Soltau geladen 
hatten.

Als Zeuge sei er bei der Polizei vor-
geladen gewesen, „doch als ich am 
26. November dort ankam, hieß es, 
das sei ein Fehler gewesen. Ich wür-
de jetzt als Beschuldigter vernom-
men. Das war ein Schock“, berichtet 
Otto Elbers (Soltau), neben Adolf 
Köthe (Munster) und Werner Salo-
mon (Schneverdingen) einer der drei 
offiziell Verantwortlichen des Bürger-
begehrens.

Ursache dafür: Der Landkreis hat 
in Zusammenhang mit dem Bürger-
begehren Anzeige gegen unbekannt 
wegen Urkundenfälschung erstattet.
Das bestätigt Landrat Manfred Os-
termann. Auf diese Anzeige hin ist 
dann die Staatsanwaltschaft Verden 
tätig geworden.

Deren Sprecher, Staatsanwalt 
Martin Schanz, erläutert auf Anfrage: 
„Bei uns ist ein Ermittlungsverfahren 
wegen des Verdachts der Urkunden-
fälschung in Zusammenhang mit 
dem Bürgerbegehren gegen drei Be-
schuldigte anhängig. Die Ermittlun-
gen dauern an.“ Weitergehende In-
formationen aus Verden gab es zu-
nächst nicht.

Was ihm und seinen beiden Mit-
streitern im Einzelnen vorgeworfen 
werde, so Elbers, wisse er nicht ein-
mal so genau. Er sei dazu befragt 
worden, wie und wo die Unterschrif-
tenlisten des Bürgerbegehrens aus-
gelegt gewesen seien: „Wir haben 
selbst am Stand gesammelt, aber wir 
haben die Listen auch woanders 
ausgelegt oder auslegen lassen, et-
wa in Firmen. Damit hatten auch die-
jenigen die Möglichkeit, sich in die 
Listen einzutragen, die nicht zu uns 
kommen konnten. Die ausgegebe-
nen Listen konnten dann bei uns ab-
gegeben oder in eine Box im Bürger-
büro geworfen werden. Wir haben 

die Listen - wie vorgeschrieben - an 
die Kommunen weitergereicht, die 
dann die Einträge auf Richtigkeit 
überprüft haben“, berichtet Elbers. 
Ab dem 10. August seien allein in 
Soltau zirka 4.000 Namenszüge ge-
sammelt und am 5. Oktober zusam-
men mit den anderen beim Landkreis 
abgegeben worden. Offensichtlich 
seien bei elf Einträgen Fehler erkannt 
worden.

Seitens des Bürgerbegehrens, so 
Elbers, sei alles ordentlich gelaufen: 
„Wir werden der Urkundenfälschung 
bezichtigt, doch eine Vorladung zur 
Polizei habe bisher nur ich erhalten. 
Wir haben uns aber nichts vorzuwer-
fen. Deshalb trifft mich dieser Ver-
dacht besonders hart. Mit so etwas 
hätte ich noch nicht mal im Ansatz 
gerechnet.“

Das Risiko, dass nicht alle Einträge 
in den Unterschriftenlisten gewertet 
werden können, ist bei einem Bür-
gerbegehren natürlich vorhanden. 
Und deshalb werden die Einträge 
amtlich überprüft.

„Bei dieser Überprüfung werden 
Einträge gestrichen, etwa dann, 
wenn der erste Wohnsitz des Unter-
zeichners nicht im Heidekreis liegt 
oder er für die Teilnahme noch zu 
jung ist. Das kann passieren und hat 
keine Folgen für den Unterzeichner. 
Es gibt aber auch Dinge, die haben 
juristische Konsequenzen, beispiels-
weise dann, wenn die Unterschrift in 
der Liste nicht von der eingetragenen 

Person selbst stammt, sondern von 
einer anderen“, erläutert Andreas 
Pütz, Pressesprecher des Landkrei-
ses. Solche Abgleiche seien möglich, 
da in den Kommunen ja die Personal-
ausweis-Unterschriften vorlägen.

Diese Ungereimtheiten, so Pütz 
weiter, seien einer Kommune aufge-
fallen, die diese dann an den Land-
kreis weitergemeldet habe: „Dabei 
geht es um elf zweifelhafte Unter-
schriften.“ Der Landkreis habe dar-
aufhin Anzeige wegen Urkundenfäl-
schung erstattet, und zwar nicht 
gegen die Verantwortlichen des Bür-
gerbegehrens, sondern gegen un-
bekannt.

Dass die Staatsanwaltschaft dabei 
die Vertreter des Bürgerbegehrens 
ins Visier genommen hat, sorgt bei 
denen allerdings für Unmut und Em-
pörung. So meint Salomon, er sehe 
den Effekt nicht: „Wenn es um Fehl-
verhalten von Bürgern geht, dann 
müssten die doch angesprochen 
werden.“ Köthe hält Anzeige und Er-
mittlungen für „einen weiteren Ver-
such, uns Steine in den Weg zu le-
gen.“ Elbers jedenfalls betont: „Wir 
haben inzwischen einen Rechtsan-
walt eingeschaltet, um überhaupt 
erst einmal Akteneinsicht zu bekom-
men und um uns zu wehren.“

Kritik am Landkreis übt das Bür-
gerbegehren nach wie vor auch auf 
anderen Sektoren. Köthe verweist 
hier auf nichtbeantwortete Schreiben 
an den Landkreis: „Die Kommunka-

tion geht gegen null.“ Das gelte auch 
für die Nachfrage nach finanzieller 
Unterstützung für den Gang vor das 
Verwaltungsgericht in Sachen Bür-
gerbegehren: Der Landkreis könne 
hierfür Steuergelder nutzen, während 
das Bürgerbegehren alles selbst be-
zahlen müsse, so Elbers, der mit Ge-
richtskosten von rund 15.000 Euro 
rechnet. Um dieses Geld zusammen-
zutragen, haben die Vertreter des 
Bürgerbegehrens jetzt ein spezielles 
Konto eingerichtet: „Wenn jeder, der 
für das Bürgerbegrehren unter-
schrieben hat, einen Euro einzahlt, 
bekommen wir das Geld für den An-
walt zusammen. Die Kontonummer 
lautet: DE39258516600055266183.

„Haben uns nichts vorzuwerfen“: (v.l.) Adolf Köthe, Otto Elbers, Dr. Wolfram Franz und Werner Salomon.
 Fotos: mwi

Otto Elbers mit symbolischem 
Sparschwein: Das Bürgerbegehren 
sammelt Geld für Gerichtskosten.

Polizei sucht Zeugen  
SOLTAU. Die Polizei in Soltau sucht 

Zeugen zu einer Verkehrsunfallflucht, 
die sich bereits am Dienstag, dem 17. 
November, gegen 17.50 Uhr auf dem 
Parkplatz des Aldi-Marktes in der 
Straße Böhmheide ereignete. Be-
schädigt wurde ein schwarzer BMW 
mit HH-Kennzeichen, am vorderen 

linken Kotflügel. Kurios in diesem Zu-
sammenhang ist, dass sich das be-
schädigte Fahrzeug von allein selbst-
ständig machte, da die Handbremse 
nicht angezogen war. Dabei soll der 
Schaden allerdings nicht entstanden 
sein. Hinweise zum Unfall erbittet die 
Polizei unter Ruf (05191) 93800.

Geschenkideen
„Internationaler Dorfladen“ geöffnet

NEUENKIRCHEN. Das Weih-
nachtsfest rückt näher, doch in Co-
rona-Zeiten ist alles anders. Über-
füllte Geschäfte und Shoppingmeilen 
in den Metropolen dürfte es diesmal 
nicht geben. Wer sich auf die Suche 
nach Weihnachtsgeschenken be-
gibt, sollte dies nach Möglichkeit vor 
Ort tun. So hat zum Beispiel der 
„Internationale Dorfladen“ beim 
Kunstverein Springhornhof in Neu-
enkirchen seit kurzem und bis zum 
20. Dezember wieder geöffnet.   
Dienstags bis sonntags, jeweils von 
15 bis 18 Uhr, werden dort die „Dorf-
laden-Klassiker“ der Künstlerinnen-
gruppe „myvillages.org“ offeriert, 
unter anderem „Kartoffelschlafsä-
cke“, „Wolfskerzen“ oder auch 
„Froschbutterlöffel“. Neu im Angebot 
ist Geschenkpapier mit ländlichen 
Motiven aus Spanien und dem Oder-
bruch. 

Zur Weihnachtszeit wurde das Sor-
timent um Schönes, Nützliches und 
Köstliches erweitert. Es gibt zum Bei-
spiel handgefertigte Briefkarten und 
Miniaturen von Friederike Hatesohl 
aus Neuenkirchen. Aus Westafrika 
stammen indigoblaue Batiktücher, 
exklusive Goldstaubdöschen, Glas- 
und Bronzeschmuck und dekorative 

Kämme. Heimischen Walnüsse wur-
den in Tewel gesammelt. Gelees, 
Christbaumschmuck, Kunstplakate 
und Grafiken kommen direkt vom 
Springhornhof. Weiterhin werden 
Kunstbücher und Weihnachtsdeko-
ration aus zweiter Hand angeboten. 
Außerdem ist im Springhornhof die 
neue Ausgabe des „Binneboom“, der 
Schriftenreihe des Heimatbunds Sol-
tau und der Freudenthal-Gesell-
schaft, erhältlich. Der aktuelle „Bin-
neboom“ ist in frischem Design und 
mit einem Beitrag von Professor Dr. 
Uwe M. Schneede, ehemaliger Di-
rektor der Hamburger Kunsthalle, 
über die Geschichte der Neuenkir-
chener Landschaftskunst erschie-
nen.

Im „Internationalen Dorfladen“ gel-
ten die üblichen Hygiene- und Ab-
standsregeln. Falls es zu Wartezeiten 
kommt, können Besucher einen klei-
nen Skulpturenspaziergang rund 
ums Dorf machen oder einen Blick in 
den Ateliergarten des Bildhauers HA-
WOLI werfen. Wer lieber allein stö-
bert, kann gern unter Ruf (05195) 
933963 oder per E-Mail an info@
springhornhof.de einen Termin au-
ßerhalb der Öffnungszeiten verein-
baren.

Mit einem vielfältigen Angebot an potentiellen Weihnachtsgeschenken 
wartet der „Internationale Dorfladen“ beim Kunstverein Springhornhof in 
Neuenkirchen auf. Foto: Kunstverein Springhornhof

Bürgerbüro: Online-Terminvergabe
MUNSTER. Seit Mitte März, als die 

Kontaktbeschränkungen als Infekti-
onsschutzmaßnahmen eingeführt 
wurden, können Angelegenheiten, 
für die ein Besuch im Bürgerbüro 
Munster notwendig ist, ausschließ-
lich nach vorheriger Terminvergabe 
erledigt werden. Unter der Telefon-
nummer (05192) 1302109 ist wäh-
rend der Öffnungszeiten eine Mitar-
beiterin erreichbar, die die Termine 
abhängig vom Kundenwunsch ver-
einbart. So erhält man erfahrungs-
gemäß innerhalb von bis zu drei Ta-
gen einen Termin, der möglichst zum 

eigenen Tagesablauf passt. Zudem 
werden die Bürgerinnen und Bürger 
am Telefon darüber informiert, wel-
che Unterlagen mitzubringen sind. 
Auf diese Weise können lange Warte-
zeiten und ein voller Wartebereich im 
Bürgerbüro vermieden werden. Da 
die Terminvergabe sowohl bei den 
Bürgerinnen und Bürgern als auch 
bei den Mitarbeiterinnen des Bürger-
büros fast ausschließlich positiv 
wahrgenommen wird, wurde nun die 
Möglichkeit der Terminvereinbarung 
ausgeweitet: Ab sofort können 
Munsteraner zusätzlich Termine on-

line festlegen. Um einen Termin zu 
vereinbaren, muss man auf der Inter-
netseite munster.de oben rechts le-
diglich den Button „Termin jetzt on-
line buchen“ anklicken. Die Termin-
vereinbarung ist einfach und über-
sichtlich. So muss man zuerst aus-
wählen, was man im Bürgerbüro er-
ledigen möchte. Als Hilfestellung 
können zu jeder der Leistungen 
weitere Informationen, wie notwen-
dige Antragsunterlagen und auch 
Kosten, abgerufen werden. Im 
nächsten Schritt werden freie Termi-
ne vorgeschlagen. 

FÜR SIE GEÖFFNET: MO.–FR. 9.00–18.00 ·  SA. 9.00–17.00

UnsereÜberraschung
bis zum 12. Dezember

Pullover und 
Strickjacken

-20%

Pullover und 
Strickjacken

-20%

Für Ihn: Für Sie:

u. a.u. a.

25er Pack
Medizinische Gesichtsmaske FFP2
FFP2 (keine KN95)
EN 142:2001+A1:2009
CE zertifiziert

50er Pack
3-lagige medizinische Gesichtsmaske
Typ IIR BFE 98%
EN14683 2019, CE zertifiziert

Medizinische Gesichtsmaske FFP2

25€25€
ANGEBOT

7,50€7,50€
ANGEBOT

Bestellung und Info per Email
info@handelsunternehmen-friese.de

oder telefonisch unter 0170 - 80 20 888 

Auslieferservice in Soltau



Azubi-Speed-Dating online
Schüler und Unternehmen lernen sich beim Video-Chat kennen

HEIDEKREIS.  Onl ine-Azu-
bi-Speed-Dating: Das digitale Ken-
nenlernformat für junge Menschen 
und regionale Betriebe geht im Fe-
bruar in eine neue Runde. Unter-
nehmen aus der Region haben noch 
eine Woche Zeit, sie können sich bis 
zum 13. Dezember anmelden. Im 
zweiten Schritt können Schülerin-
nen und Schüler sich ab dem 15. 
Dezember Termine bei bis zu fünf 
Unternehmen sichern. 

Es ist die Gelegenheit für Unter-
nehmen, die zum Ausbildungsstart 
2021 noch freie Ausbildungsplätze 
zu vergeben haben: Bei On-
line-Speed-Datings können regiona-
le Unternehmen und junge Men-
schen per Videochat zusammenfin-
den. Jeweils von 14 bis 16 Uhr kön-
nen sich am Montag, dem 8. Febru-
ar, Unternehmen aus den Heidekreis 
vorstellen und am Dienstag, dem 9. 
Februar, Betriebe aus der Region 
Celle präsentieren. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Noch bis zum 13. Dezem-
ber können sich Unternehmen an-
melden unter ihk-lueneburg.de/
speeddating oder hwk-bls.de/
speeddating. 

Die Anmeldung für junge Men-
schen auf der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz ist vom 15. De-
zember bis zum 29. Januar möglich 
über moin-future.de, die Website der 
gleichnamigen Ausbildungskampa-
gne. „Dort finden Schülerinnen und 
Schüler eine Übersicht der angemel-
deten Ausbildungsunternehmen mit 
den jeweiligen Ausbildungsberufen 
und können sich so direkt einen 

Speed-Dating-Termin bei ihrem 
Wunschunternehmen sichern“, er-
klärt Nele Uhl, Beraterin für Berufs-
orientierung der Industrie- und Han-
delskammer Lüneburg-Wolfsburg 
(IHKLW). „Die Website hält neben 
den Unternehmenslinks aber auch 
viele allgemeine Informationen rund 
um das Thema Ausbildung in der 
Region und zur Vorbereitung auf die 
Online-Speed-Datings bereit.“ 

Organisiert werden die Speed-Da-
tings von der IHKLW und der Hand-

In Videochats haben Ausbildungsplatzsuchende und Unternehmen Ge-
legenheit, sich im Eins-zu-eins-Gespräch kennenzulernen. Foto: Pixabay

werkskammer Braunschweig-Lüne-
burg-Stade in Kooperation mit regio-
nalen Arbeitsagenturen und Jobcen-
tern - alle sind neben den regionalen 
Landkreisen Partner der Ausbil-
dungskampagne Moin Future.

Das gemeinsame Ziel: Junge 
Menschen für eine Ausbildung in der 
Region zu begeistern. „Bisher er-
reichen wir die Schülerinnen und 
Schüler mit Videos und Posts vor 
allem über Instagram, auf der Web-
site bündeln wir Termine und Mes-

sen rund um das Thema Ausbil-
dung. Mit den Online-Speed-Da-
tings geht jetzt die erste eigene 
Veranstaltung über Moin Future an 
den Start“, so Uhl. 

Die Speed-Datings finden zwar on-
line statt, eine vertrauensvolle Ge-
sprächsatmosphäre sei dennoch 
gegeben, betont Ausbildungsver-
mittler Jonas Edinger von der Hand-
werkskammer: „In jeweils 13minüti-
gen Videochats haben Ausbildungs-
platzsuchende und Unternehmen 
Gelegenheit, sich im Eins-zu-eins-
Gespräch kennenzulernen, bevor es 
nach einer Pause in die nächste 
Speeddating-Runde geht. Passt es 
auf beiden Seiten, können direkt im 
Videochat die Bewerbungsunterla-
gen ausgetauscht werden.“ Unter-
nehmen können bei dem On-
line-Speed-Dating bis zu sechs po-
tenzielle Azubis treffen. Alle Azu-
bi-Speed-Datings werden daten-
schutzkonform über das virtuelle 
Meeting-Tool Zoom organisiert. 

An den ersten vier Speed-Datings  
haben im Juli  74 Unternehmen und 
63 Schülerinnen und Schüler  
teilgenommen: „An diesen Erfolg  
wollen wir anknüpfen. Die On-
line-Speed-Datings haben sich als 
geeignetes Format für Berufsorien-
tierung und Azubi-Recruiting bewie-
sen, das auch über die Coronazeit 
hinaus trägt“, so IHKLW-Beraterin 
Uhl. Fragen beantworten Nele Uhl, 
Rufnummer (04131) 742164, E-Mail 
nele.uhl@ihklw.de, und Jonas Edin-
ger, Ruf (04131) 712149, E-Mail 
edinger@hwk-bls.de.

Fenster an Felto beschädigt
In der Soltauer Filzwelt dürfen Besu-
cher auch gern kreativ werden und in 
Workshops mit Filz selbst etwas ge-
stalten - welche „Gestalten“ jetzt an 
der Felto-Fassade „kreativ“ waren, 
das versucht die Polizei einen Tag 
nach der Tat herauszufinden: Am 2. 
Dezember verunstalteten und demo-
lierten Randalierer Fenster des Ge-
bäudes. „Unbekannte beschädigten 
am vergangenen Mittwoch in der Zeit 
zwischen 18.30 und 22 Uhr ein Fens-
ter der Felto in der Marktstraße in 
Soltau. Weitere fünf Fenster wurden 
mit Farbe beschmiert. Der Schaden 
wird auf rund 1.000 Euro geschätzt“, 
so die Polizeiinspektion Heidekreis in 
ihrem Bericht. Die Ermittler der Polizei 
Soltau nehmen Hinweise zur Tat unter 
der Telefonnummer (05191) 93800 
entgegen. Fotos: suv

„Bloody Footy“
Verein „LichtSpiel“ zeigt weiteren Kurzfilm

SCHNEVERDINGEN. Wegen der 
Corona-Pandemie ist das Schnever-
dinger „LichtSpiel“-Kino in der Ost-
strasse weiterhin geschlossen. Als 
Alternativangebot zeigt der Verein 
aber über das Internet unter https://
www.lichtspiel-schneverdingen.de 
den wöchentlich wechselnden 
„Kurzfilm der Woche“ auf der „Onli-
ne-Leinwand“. Seit dem 3. Dezem-
ber, ist dort der australische Kurzfilm 
„Bloody Footy“ (2015) von Dean 
Chircop zu sehen. Der Film spielt im 
Australien der 1970er Jahre und the-
matisiert äußerst humorvoll Genera-
tionskonflikte, Ablösungsprozesse 
und Identitätsfragen auf der persön-
lichen und der kulturellen Ebene. 
Zusätzlich empfiehlt „LichtSpiel“-

Programmkoordinator Wolfgang Voi-
gt besondere Filmangebote in den 
Mediatheken der TV-Sender. Bis zum 
14. Dezember wird in der Mediathek 
des Bayerischen Rundfunks (BR) der 
Klassiker „M - Eine Stadt sucht einen 
Mörder“ gezeigt. Das beklemmende 
Meisterwerk von Fritz Lang stammt 
aus dem Jahr 1931. Es geht um einen 
psychopathischen  Triebtäter (Peter 
Lorre), der Berlin in Angst und 
Schrecken versetzt. Weiterhin emp-
fiehlt Voigt den deutschen Film 
„Gott“, der bis zum 23. Dezember in 
der ARD-Mediathek angeboten wird, 
sowie den Kurzfilm „Two Cars, one 
night“ von Taika Waititi (Neuseeland, 
2003), der bis Ende September 2021 
in der ARTE-Mediathek zu sehen ist.

Szene aus dem Kurzfilm „Bloody Footy“. Foto: LichtSpiel Schneverdingen

Sprechstunde
MUNSTER. Munsters Bürger-

meisterin Christina Fleckenstein 
bietet für den morgigen Montag, 7. 
Dezember, wieder eine Bürger-
sprechstunde an: In der Zeit 15.30 
bis 16.30 Uhr (im Dienstzimmer der 
Bürgermeisterin) können die Muns-
teraner Bürger und Bürgerinnen ihre 
Anliegen - jeweils einzeln - vorbrin-
gen. Die Sprechstunde der Bürger-
meisterin bedarf keiner vorherigen 
Anmeldung. Wer seine Wünsche, 
Anregungen, Fragen oder auch sei-
ne Kritik lieber nicht persönlich vor-
bringen möchte, hat die Möglich-
keit, den im Munsteraner Rathaus 
aushängenden Briefkasten für „Bür-
geranregungen“ zu nutzen.

Taschendiebe unterwegs  
HEIDEKREIS. Am Montag schlu-

gen Taschendiebe erneut in mehreren 
Einkaufsfilialen im Heidekreis zu: In 
Soltau in der Aldi-Filiale in der Straße 
Böhmheide, in Munster in der Lidl-Fi-
liale am Kohlenbissener Grund und 
in Walsrode im Aldi-Markt in der Cor-

dinger Straße. Die Täter hatten je-
weils das Portemonnaie beziehungs-
weise die Brieftasche im Visier, die 
sie unbemerkt aus Handtaschen oder 
dem Einkaufswagen nahmen. Der 
Gesamtschaden wird auf mehrere 
Hundert 500 Euro geschätzt. 

Friedenslicht
STÜBECKSHORN. Ehrenamtli-

che um Reiner Hoffmann vom Ver-
ein christlicher Pfadfinder (VCP) 
werden am Dienstag, dem 15. De-
zember, das Friedenslicht aus Beth-
lehem nach Stübeckshorn bringen. 
Die Bewohner der Lobetalarbeit 
freuen sich auf die Begegnungen 
auch in Corona-Zeiten. Das Thema 
in diesem Jahr lautet „Frieden über-
windet Grenzen“. Beginn ist um 
19.30 Uhr in der Stübeckshorner 
Kapelle der 7 Barmherzigkeiten. Es 
wird darum gebeten, Mund-Na-
sen-Bedeckungen zu tragen. Das 
Friedenslicht kann anschließend in 
die umliegenden Gemeinden getra-
gen werden. 

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Gewerbegebiet 
„Am Hoornsfeld“

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b „DAS“  
DEKOPARADIES

in der Blechbox

Dekoträume · Wohnlust · gefunden und glücklich

Hier werden Träume wahr!

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Fr. 10–18 Uhr
Samstag 10–15 Uhr

HOORNSFELD 13C · 29640 SCHNEVERDINGEN

Bu
nt

e V
ie

lfa
lt,

 d
as

 „
Ah

“ u
nd

 „O
h“

„Schönes für Schönes“, Fundstücke

Lassen Sie
uns reden!  
Telefonsprechstunde für 
alle Interessierten

spdfraktion.de#SPDbthörtzu

Sprechen Sie mit:
Lars Klingbeil 
 MdB
10. Dezember 2020
 16.30 - 17.30 Uhr

Foto: Tobias Koch

Anmeldung per Mail an: 
lars.klingbeil@bundestag.de 
mit Fragen, Hinweisen und Anlie-
gen sowie der Telefonnummer.
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„Zeichen für Zusammenhalt“
Kreissparkasse Soltau unterstützt Neuenkirchener Bürgerbusverein

NEUENKIRCHEN (mk). Pünktlich  
hält der weiße Mercedes-Kleinbus 
am vergangenen Mittwochmorgen 
an der Haltestelle am Neuenkirche-
ner Edeka-Markt. Hinter dem Steu-
er sitzt, bestens gelaunt, Angelika 
Goldenberg vom Team der ehren-
amtlichen Fahrerinnen und Fahrer 
des Neuenkirchener Bürgerbusver-
eins. An der Haltestelle warten dies-
mal allerdings keine Fahrgäste, 
sondern Vorstandsvertreter des 
Vereins sowie Dr. Matthias Berg-
mann, Vorstandsvorsitzender der 
Kreissparkasse (KSK) Soltau, und 
Manfred Stein, Geschäftsstellen-
leiter der Neuenkirchener KSK-Fi-
liale. Das Treffen im Freien hat einen 
guten Grund: Die Kreissparkasse 
Soltau unterstützt den Bürgerbus-
verein im Rahmen eines Werbever-
trages mit 1.500 Euro pro Jahr. Als 
Gegenleistung prangt nun Werbung 
des Geldinstitutes auf dem Heck 
des Fahrzeuges.

„Das ist ein tolles Projekt, dass Sie 
hier in Gang gesetzt haben“, sagt 
Bergmann und steigt, wie alle Be-
teiligten eine Mund-Nasen-Bede-

ckung tragend, in das Fahrzeug, um 
sich ein Bild von den „inneren Wer-
ten“ des Bürgerbusses zu machen. 
Im Gespräch mit dem 1. und 2. Vor-
sitzenden des Bürgerbusvereins, 
Claus Manicke und Carsten de Vries, 
interessiert sich der KSK-Vorstand 
zunächst vor allem für technische 
Details, unter anderem auch die Mo-
torisierung des Busses.  

„Er hat einen 120-PS-Standard-
motor“, erklärt Manicke und fügt 
hinzu: „Wir waren der Meinung, dass 
es Sinn macht, ein Fahrzeug zu kau-
fen, dass so wenig wie möglich um-
gebaut werden muss.“ Mit dem Bus 
seien die Ehrenamtlichen durch die 
Bank zufrieden. „Das Fahrgefühl ist 
top, das haben mir alle bestätigt“, 
unterstreicht der 1. Vorsitzende beim 
Fachsimpeln. 

Dass der Verein derzeit dennoch 
ein wenig ausgebremst wird, hat 
nichts mit mangelndem Fahrkomfort 
oder gar technischen Problemen zu 
tun, sondern mit der Corona-Pande-
mie, wie Manicke berichtet. Einige 
der insgesamt 16 Fahrerinnen und 

An der Haltestelle beim Edeka-Markt in Neuenkirchen: (v.li.) Dr. Matthias Bergmann, Carsten de Vries, Ange-
lika Goldenberg, Manfred Stein und Claus Manicke. Foto: mk

Fahrer seien berufstätig und hätten 
von ihren Arbeitgebern wegen der 
Pandemie kein grünes Licht mehr  
bekommen, sich in ihrer Freizeit hin-
ter das Steuer zu setzen. Und ins-
besondere jüngere Leute, die im 
Sommer noch zur Verfügung gestan-
den hätten, könnten nun aufgrund 
erhöhten Arbeitsaufkommens im Job 
keine Fahrten mehr übernehmen. 
„Wir halten den Betrieb mit einem 
abgespeckten Team aufrecht und 
hangeln uns so von Woche zu Wo-
che. Ich hoffe, dass wir das durch-
halten und nicht noch mehr Leute 
abspringen“, betont der 1. Vorsitzen-
de und spricht den verbliebenen 
Buslenkerinnen und -lenkern ein 
großes Lob aus: „Die Mädels und 
Jungs sind einfach super.“

Die Einschränkungen und Aufla-
gen im Kampf gegen die Coro-
na-Pandemie hätten sich nun auch 
negativ auf die Fahrgastzahlen aus-
gewirkt. „Seit dem Start im Juli sind 
sie stetig gestiegen, im November 
hatten wir dann aber einen Rückgang 
um rund 20 Prozent“, so Manicke. 
Dies sei unter anderem auch darauf 

zurückzuführen, dass die Gastrono-
miebetriebe und Cafés hätten schlie-
ßen müssen. „Kleinere Senioren-
gruppen sind zum Beispiel gern mit 
dem Bürgerbus zum Kaffeetrinken 
nach Lünzen gefahren. Das fällt jetzt 
natürlich weg“, bedauert der 1. Vor-
sitzende. Zudem habe die Mann-
schaft der Ehrenamtlichen mit ihrem 
Durchschnittsalter von 66 Jahren 
aufgrund der Hygienebestimmungen 
deutlich mehr Arbeit zu bewältigen. 
So übernähmen zum Beispiel Vor-
standsmitglieder die Reinigung und 
Desinfizierung des Busses. Im Ge-
spräch mit den Sparkassenvertretern 
nennt Manicke auch Zahlen: Bislang 
habe der Neuenkirchener Bürgerbus 
207 Fahrgäste befördert (Stand 2. 
Dezember) und bereits 26.500 Kilo-
meter auf dem Tacho. Aktuell arbeite 
der Verein an einer Optimierung des 
Fahrplans und der Haltestellen. „Wir 
haben drei Entwürfe, die wir jetzt auf-
einander abstimmen. Einige Halte-
stellen werden womöglich umge-
setzt“, erläutert der 63jährige.

Bergmann und Stein zeigen sich 
vom Einsatz der Freiwilligen beein-
druckt. In Zeiten des demographi-
schen Wandels leisteten Bürgerbus-
vereine wichtige Arbeit, „insbeson-
dere im ländlichen Raum“, unter-
streicht der KSK-Vorstandsvorsit-
zende: „Es gibt Bedarf - und wir 
haben über den Verein nur Gutes 
gehört.“ Deshalb unterstütze die 
Kreissparkasse hier gern: „Es ist ein 
wichtiges Projekt, das vom ehren-
amtlichen Engagement der Bürgerin-
nen und Bürger getragen wird.“ Auch 
das Engagement der anderen Spon-
soren und Unterstützer sei „ein Zei-
chen für den Zusammenhalt im Ort.“ 

Auf diesen setzt in schwierigen 
Zeiten auch künftig der Vorstand des 
aus 55 Mitgliedern bestehenden Bür-
gerbusvereins: „Wir suchen weitere 
Fahrerinnen und Fahrer, die uns un-
terstützen. Und wir suchen natürlich 
auch weiterhin Sponsoren“, sagt 
Manicke. Das ist dann quasi auch 
das Schlusswort, denn Angelika Gol-
denberg hat sich inzwischen wieder 
auf den Fahrerplatz gesetzt und sig-
nalisiert, dass sie den Bus gleich 
wieder in Bewegung setzen muss. 
Sie will rechtzeitig zur nächsten Hal-
testelle weiterfahren, denn Pünkt-
lichkeit ist auch beim Neuenkirche-
ner Bürgerbusverein oberstes Gebot. 

Bus für die Jugendwehren
Soltaus Bürgermeister Helge Röbbert überreicht Schlüssel

SOLTAU. Allen Grund  zur Freude 
haben die Jugendfeuerwehren der 
Stadt Soltau: Seit vergangenen 
Samstag können sie auf ein weiteres 
Fahrzeug zurückgreifen. Am Feuer-
wehrhaus übergab Soltaus Bürger-
meister Helge Röbbert den Schlüssel 
für einen VW-T6-Bus an Stadtju-
gendfeuerwehrwart Adrian Thölke.  
Mit von der Partie waren die Stellver-
treterin des Stadtjugendfeuerwehr-
wartes Beke Vorwerk, Stadtbrand-
meister Hans-Georg Blumenthal und 
dessen Stellvertreter Torsten Böhling 
sowie von der Stadtverwaltung Ste-
phanie Korn, Fachgruppenleiterin 
Ordnung und Sicherheit.  Durch die 

Erweiterung des Fuhrparks ist die 
Mobilität der Jugendfeuerwehr auch 
in Zukunft gewährleistet. Somit kön-
nen die Jugendlichen zum Beispiel 
an externen Wettkämpfen teilneh-
men oder auch Ausflüge unterneh-
men. Insgesamt verfügen die Ju-
gendfeuerwehren nun über einen 
Fuhrpark von drei Mannschaftsbus-
sen. Bei der Übergabe hoben Thölke 
„die gute Zusammenarbeit während 
der Planungen“ hervor und freuten 
sich über den modernen und „für die 
Zukunft hervorragend aufgestellten 
Fuhrpark“ für Soltaus Nachwuchs-
brandschützer.  Die Jugendarbeit hat 
bei der Feuerwehr einen hohen Stel-

Bürgermeister Helge Röbbert (3.v.li.) überreichte den symbolischen Fahrzeugschlüssel an Stadtjugendfeuer-
wehrwart Adrian Thölke.  Mit von der Partie waren die Stellvertreterin des Stadtjugendfeuerwehrwartes Beke 
Vorwerk, Stadtbrandmeister Hans-Georg Blumenthal und dessen Stellvertreter Torsten Böhling sowie von der 
Stadtverwaltung Stephanie Korn, Fachgruppenleiterin Ordnung und Sicherheit.   Foto: Stadt Soltau

lenwert, weil sie den Nachwuchs an 
die Aufgaben der „Großen“ heran-
führt und zudem Kameradschaft und 
Zusammenhalt vermittelt. Mehr als 
70 Mädchen und Jungen zwischen 
zehn und 16 Jahren gehören aktuell 
den Jugendfeuerwehren Soltau, Har-
ber-Hötzingen und Wolterdingen an. 
Interessierte Kinder und Jugendli-
che, die das zehnte Lebensjahr er-
reicht haben, im Stadtgebiet Soltau 
wohnen und sich für die Feuerwehr 
begeistern und in einen Jugendfeu-
erwehrdienst hineinschnuppern 
möchten, können sich per E-Mail 
unter stadtjfw@feuerwehr-soltau.de 
an Adrian Thölke wenden.

Bahnübergang
SOLTAU. Am 9. Dezember begin-

nen die Arbeiten am Bahnübergang 
„Hambosteler Bahnhofstraße“ in 
Soltau. Doch sie werden etwas län-
ger dauern, als ursprünglich geplant:  
Der Bahnübergang bleibt daher zwei 
Tage länger geschlossen, nämlich 
bis zum 17. Dezember. Für  Anlieger 
wird der Übergang in Absprache mit 
der Bahnbau Nord zwischendurch 
kurzfristig geöffnet. Ansprechpartne-
rin ist Frau Grassl, Ruf 0172-
1969645. „Der Fußgängerverkehr 
wird ermöglicht“, so die Stadt Soltau 
in einer Mitteilung. 

Schwelbrand
MEINERN. An der Kreisstraße 14 

gerieten aus unbekannter Ursache in 
einem Waldstück etwa zehn Quad-
ratmeter Hochmoorboden in Schwel-
brand. Die Meldung ging bei der 
Polizei am Montagvormittag ein. Der 
seit einigen Tagen schwelende Brand 
wurde von der Feuerwehr gelöscht. 
Hinweise zur Brandentstehung 
nimmt die Polizei Soltau unter Ruf 
(05191) 93800 entgegen.

Schulthemen
SOLTAU. Am Dienstag, dem 8. De-

zember, beginnt um 16 Uhr eine Sit-
zung des Schulausschusses des 
Soltauer Stadtrats in der Alten Reit-
halle.

Soziales
SOLTAU. Am Dienstag, dem 8. De-

zember, tagt um 17.30 Uhr der So-
zialausschuss des Soltauer Stadtrats 
in öffentlicher Sitzung in der Alten 
Reithalle, Winsener Straße 34g.

Wieder zu haben
3. Auflage „Vom Spökenkieker zum Landarzt“

BISPINGEN. „Vom Spökenkieker 
zum Landarzt - die Geschichte der 
Gesundheitspflege in Bispingen“ - 
unter diesem Titel erschien 2014 ein 
Buch der Bispingerin Marietta 
Hemmerle, das demnächst wieder 
zu haben ist.

Während ihrer aktiven Zeit als Ge-
meindeschwester hat Hemmerle 
dieses Buch über die Entwicklung 
der Gesundheitsversorgung im 
Kirchspiel Bispingen geschrieben. In 
einer ersten Auflage hat es dann der 
Heimat- und Kulturverein Bispingen 
im Jahre 2014 herausgebracht. Mit 
großem Erfolg, denn das kleine Buch 
war schnell vergriffen. Also folgte 
2016 eine zweite Auflage, die eben-
falls nach kurzer Zeit ausverkauft 
war.

Pünktlich zur Adventszeit kündigt 
der Heimat- und Kulturverein jetzt 
die dritte Auflage an. In der gibt es 
ein paar Veränderungen, denn die 
Autorin hat alles noch einmal über-
arbeitet, aktualisiert und das, was 
noch fehlte, hinzugefügt. Ganz ak-
tuell geht es auch um die Coro-
na-Lage. Es wird ein wenig davon 
berichtet, wie es in der Region vor 
200 bis 500 Jahren mit Infektions-
krankheiten ausgesehen hat und 
wie die Menschen heute damit um-

gehen. Für viele der Menschen aus 
Bispingen und Umgebung, die viel-
leicht die vergangenen zwanzig bis 
siebzig Jahre der Versorgungsent-
wicklung selbst miterlebt haben, 
dürfte „Vom Spökenkieker zum 
Landarzt“von Marietta Hemmerle 
eine recht kurzweilige Lektüre sein.

Erhältlich ist das Buch ab Mitte 
Dezember in der Bispinger Buch-
handlung Dodt.

Das Buch von Marietta Hemmerle 
erscheint demnächst in dritter Auf-
lage. Foto: Hemmerle

Andacht zum Advent  
MUNSTER. Zu einer Andacht mit 

adventlichen Texten und Musik lädt 
die evangelisch-lutherische Kirchen-
gemeinde Munster am Mittwoch, 
dem 9. Dezember, um 14.30 Uhr ein. 
Eine Stunde lang soll unter der Lei-
tung von Pastor Dr. Schoon-Janßen 
und Pastorin Müller-Bilgenroth sowie 
unter Einhaltung der Hygiene- und 

Abstandsregelungen die Botschaft 
vom Advent erklingen und zu Herzen 
gehen. Erika König wird den Nach-
mittag mit Vanessa Huss und jugend-
lichen Akteuren musikalisch gestal-
ten. Die Besucherinnen und Besu-
cher werden gebeten, einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen und ihre 
Kontaktdaten zu hinterlassen. 
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Heidekreis: Mehr Arbeitslose
Minimaler Anstieg wegen Tourismussaisonende und Corona-Auswirkungen 

Landkreis Heidekreis
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Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov
2018/2019 4.016 4.169 4.658 4.382 4.144 3.884 3.799 3.801 3.968 3.961 3.750 3.636 3.796
2019/2020 3.796 3.911 4.464 4.400 4.432 4.641 4.797 4.722 4.686 4.838 4.637 4.475 4.579

HEIDEKREIS. Während die Agen-
tur für Arbeit im Landkreis Celle 
einen Rückgang der Arbeitslosen-
zahl vermelden konnte, haben das 
Ende der Tourismussaison und Co-
rona-Auswirkungen im Heidekreis 
für einen leichten Anstieg der Zah-
len gesorgt. 

Bei den Arbeitsagenturen und Job-
centern im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Celle, wozu auch der heide-
kreis gehört, waren im November 
insgesamt 10.379 Arbeitslose ge-
meldet. Die Arbeitslosenzahl nahm 
gegenüber Oktober um 46 Personen 
(0,4 Prozent) zu. Im Vergleich zum 
November des vergangenen Jahres 
zeigte sich ein Anstieg um 1.679 Per-
sonen (19,3 Prozent). Die Arbeitslo-
senquote im Arbeitsagenturbezirk 
lag unverändert bei 6,1 Prozent im 
Vergleich zum Vormonat. Vor einem 
Jahr betrug die Quote 5,2 Prozent.

„Die Entwicklung der Arbeitslo-
senzahl im Agenturbezirk differiert, 
ist aber dennoch typisch für diese 
Jahreszeit. Die Reduzierung der Zahl 
der Arbeitslosen im Landkreis Celle 
setzte sich weiter fort. Im Heidekreis 
wirkt das Ende der Tourismussaison 
auf den Arbeitsmarkt und ließ die 
Arbeitslosenzahlen minimal stei-
gen“, so Sven Rodewald, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung der Agen-
tur für Arbeit Celle, „Der Start des 

Arbeitsmarktes in die traditionell 
weniger dynamischen Wintermona-
te erfolgt dieses Jahr unter den be-
sonderen corona-bedingten Um-
ständen und der Unsicherheit, wie 
lange der zweite Lockdown anhält. 
Unternehmen sollten diese Zeit nut-
zen, um die Beschäftigtenqualifizie-
rung während des Kurzarbeitergel-
des zu planen und anzuschieben. 
Hier berät der Arbeitgeberservice. 
Menschen mit Behinderungen kön-
nen für die Personalauswahl ebenso 
interessant werden und von der Ar-
beitsmarktlage profitieren – wenn 

Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit im Vorjahresvergleich.. Grafik Agentur für Arbeit

Die Entwicklung der Arbeitslosenzahl im Agenturbezirk differiert, ist aber 
dennoch typisch für diese Jahreszeit. Foto: suv

Personalverantwortliche das ge-
samte Bewerberpotential sichten 
und den Kontakt in punkto Beschäf-
tigtenunterstützung zu den Spezia-
listen der Agentur für Arbeit suchen.“ 
Telefonisch ist der Arbeitgeberser-
vice unter der kostenfreien Rufnum-
mer 0800-4555520 oder (05141) 
961888 zu erreichen.

Im Landkreis Heidekreis waren im 
November 4.579 arbeitslose Perso-
nen gemeldet und damit 104 Perso-
nen (2,3 Prozent) mehr als im Vor-
monat. Der Vergleich zum Vorjahr 
zeigte einen Anstieg um 783 Perso-
nen (20,6 Prozent). Die Arbeitslosen-
quote stieg auf 6,0 Prozent. Vor ei-
nem Jahr betrug die Quote 5,0 Pro-
zent.

Von den Agenturen für Arbeit in 
Soltau und Walsrode wurden 1.758 
Arbeitslose betreut. Im Vergleich zum 
Oktober stieg die Zahl der Arbeits-
losen um 110 Personen (6,7 Prozent) 
und verglichen mit November ver-
gangenen Jahres stieg sie um 264 
Personen (17,7 Prozent). Beim kom-
munalen Jobcenter Heidekreis wa-
ren 2.821 Erwerbslose gemeldet und 
damit sechs Personen (0,2 Prozent) 
weniger als vor einem Monat und 519 
Personen (22,5 Prozent) mehr als im 
Vorjahresmonat.

477 jüngere Frauen und Männer 
unter 25 Jahren waren im November 
arbeitslos gemeldet, vier Personen 
(0,8 Prozent) weniger als vor einem 
Monat. Verglichen mit November 
2019 stieg die Arbeitslosenzahl bei 
dieser Personengruppe um 117 Per-
sonen (32,5 Prozent).

933 Arbeitslosmeldungen erfolg-
ten im November, 112 sogenannte 
Zugänge (13,6 Prozent) mehr als im 
Oktober und vier Zugänge (0,4 Pro-
zent) mehr als im November des ver-
gangenen Jahres. Im Gegenzug 
wurden 837 Abgänge aus der Ar-
beitslosigkeit verzeichnet, 146 (14,9 
Prozent) weniger als im Vormonat 
und 68 Abgänge (8,8 Prozent) mehr 
als vor einem Jahr.

Der Stellenmarkt im Heidekreis 
zeigt folgendes Bild: 233 Arbeitsan-
gebote wurden neu aufgenommen, 
das sind 14 Stellen (6,4 Prozent) 
mehr als im Oktober. Der Vergleich 
zum November des Vorjahres zeigte 
ein Minus um 40 Stellenangebote 
(14,7 Prozent). Insgesamt waren 
1.198 freie Stellen aus dem Heide-
kreis im Bestand der Jobbörse der 
Bundesagentur für Arbeit, eine we-
niger als im Oktober und 172 Stellen 
(12,6 Prozent) weniger als im Novem-
ber des vergangenen Jahres.

Illegal
SOLTAU. Polizeibeamte kontrol-

lierten am vergangenen Dienstag-
abend, 1. Dezember, gegen 18.30 
Uhr, auf der Fritz-Reuter-Straße in 
Soltau einen Kleintransporter, in 
dem sich drei Personen im Führer-
haus befanden. Bei der Überprüfung 
der Ladefläche entdeckten die Poli-
zisten fünf weitere Personen. „Nach 
bisherigen Erkenntnissen halten 
sich die acht aus Georgien stam-
menden Männer illegal in Deutsch-
land auf. Sie wurden erkennungs-
dienstlich behandelt. Die Ermittlun-
gen dauern an“, so ein Polizeispre-
cher.

Dämmplatten
WALSRODE. Aus einem Rohbau 

nahmen Diebe in Walsrode jetzt Bau-
material an sich: „Von Dienstag auf 
Mittwoch entwendeten Unbekannte 
aus einem Rohbau in der Stormstra-
ße sechs Dämmplatten im Wert von 
rund 70 Euro“, so der Bericht der 
Polizeiinspektion Heidekreis. Die bit-
tet um Hinweise zur Tat: Mögliche 
Zeugen sollten sich bei der Polizei in 
Walsrode unter Telefon (05161) 
984480 melden.

Einbruch
SOLTAU. Ein Einbruch ereignete 

sich am 1. oder 2. Dezember in Sol-
tau: „In der Zeit zwischen dem ver-
gangenen Dienstag, 16 Uhr, und 
Mittwoch, 14.30 Uhr drangen Unbe-
kannte nach Zerschlagen einer Fens-
terscheibe in eine Wohnung in der 
Straße Zum Ebsbusch ein und 
durchsuchten sämtliche Räume. Ob 
etwas entwendet wurde ist noch 
nicht bekannt“, so die Polizeiinspek-
tion Heidekreis in ihrem Bericht.

Schulausfall-Regeln
Maßnahmen bei extremer Witterung

HEIDEKREIS. Über Regelungen 
zum Unterrichtsausfall bei extremen 
Witterungsbedingungen informiert 
jetzt der Landkreis Heidekreis.

Wenn im Winter mit extremen Wit-
terungs- und Straßenverhältnissen 
gerechnet werden muss, sind davon 
auch immer die Schulwege betrof-
fen. Ist die Sicherheit der Schulwege 
und die Schülerbeförderung nicht 
mehr gewährleistet, wird der Unter-
richtsausfall angeordnet. Damit soll 
verhindert werden, dass Schülerin-
nen und Schüler sich trotz einer be-
stehenden Gefahrensituationen auf 
den Schulweg machen. Die Ent-
scheidung, den Schulunterricht und 
die Schülerbeförderung ausfallen zu 
lassen, ist im Wesentlichen abhängig 
von den Straßenverhältnissen und 
davon, ob die Verkehrsunternehmen 
den öffentlichen Personennahver-
kehr aufrechterhalten können.

Die Entscheidung über einen 
Schulausfall trifft der Heidekreis in 
der Regel gegen 5 Uhr morgens des 
jeweiligen Schultages. Anschließend 
wird Folgendes veranlasst:

• Der Schulausfall wird an die 
Polizeidirektion Lüneburg gemeldet, 
die wiederum die Verkehrsmanage-
mentzentrale Niedersachsen ein-
schaltet. Unter www.vmz-nieder-
sachsen.de, Rubrik „Tipps und Infos“ 
- Stichwort „Schul- und Unterrichts-
ausfälle“, wird ausführlich informiert.

• Die Bürger-Informations- und 
Warn-App (BIWAPP) wird aktuali-

siert. Die App kann kostenfrei auf 
Smartphones mit den Betriebssys-
temen iOS und Android herunterge-
laden werden. Informationen zum 
Download und den Einstellungen 
sind unter www.biwapp.de/heide-
kreis abrufbar.

• Auf der Homepage des Heide-
kreises wird ein entsprechender Hin-
weis angezeigt.

• Die regionalen Rundfunksender 
geben den Unterrichtsausfall im 
Heiddekreiszusammen mit den Ver-
kehrshinweisen nach den Nachrich-
ten bekannt.

Landrat Manfred Ostermann appel-
liert an die Eigenverantwortung der 
Erziehungsberechtigten: Sofern diese 
eine Gefährdung ihrer Kinder auf dem 
Schulweg durch extreme Witterungs-
verhältnisse befürchten, können sie 
ihre Kinder zu Hause behalten oder 
sie vorzeitig vom Unterricht abholen, 
selbst dann, wenn kein genereller 
Unterrichtsausfall durch den Heide-
kreis angeordnet worden ist.

Wenn vom Landkreis ein Unter-
richtsausfall angeordnet wurde, wer-
den die Schulen die Aufsichtspflicht 
für die Schülerinnen und Schüler 
gewährleisten, die trotz des Unter-
richtsausfalls zur Schule kommen.

Diese Informationen finden Inter-
essierte auch auf der Homepage des 
Heidekreises unter www.heidekreis.
de/schulausfall, ebenso die QR-Co-
des zum Herunterladen der BIWAPP.

Bohrer in Kinderwagen
WALSRODE. Einen Bohrhammer 

deponierten Diebe jetzt in einem Kin-
derwagen - das passierte laut Poli-
zeibericht am 2. Dezember in Wals-
rode: „Eine 27jährige Frau aus Bad 
Fallingbostel wurde am vergangenen 
Mittwochmittag gegen 13.15 Uhr 
dabei beobachtet, als sie aus einem 

Baumarkt in der Heinrich-Hertz-Stra-
ße einen Bohrhammer im Wert von 
rund 180 Euro entwendete. Das 
Stehlgut versteckte sie in ihrem Kin-
derwagen. Gegen die Frau wurde ein 
Strafverfahren eingeleitet“, so die 
Polizeiinspektion Heidekreis in ihrem 
Bericht.

Tipps zu E-Scootern 
Polizei: „Haftpflichtversicherung erforderlich“

setzungen, wie  Beleuchtung, Brem-
sen, Klingel und Reflektoren, erfüllt 
sein müssen. Zwingend erforderlich 
ist eine Haftpflichtversicherung. Als 
Nachweis erhalten die Fahrer eine 
Versicherungsplakette, die am 
E-Scooter aufgeklebt werden muss. 
E-Scooter sind Kraftfahrzeuge. Es 
gelten daher dieselben Alkohol-
grenzwerte wie beim Autofahren. Ist 
der Fahrer in der Probezeit oder jün-
ger als 21 Jahre, gilt ein absolutes 
Alkoholverbot. „Folglich sind Fahrten 
unter Drogeneinfluss ebenfalls ver-
boten“, so Rohleder.  

Zum Schutz der Fußgänger dürfen 
nur Radwege, Schutzstreifen und 
Radfahrstreifen befahren werden; 
Gehwege sind tabu. Ein Führer-
schein ist nicht erforderlich, jedoch 
beträgt das Mindestalter für die Fah-
rerinnen und Fahrer 14 Jahre. Eine 
Helmpflicht gibt es nicht - das Tragen 
eines Helmes wird jedoch empfoh-
len. „Übrigens: Sogenannte Hover-
boards und Monowheels fallen nicht 
unter die eKFV und dürfen daher 
nicht im öffentlichen Straßenverkehr 
bewegt werden“, betont Rohleder. 
Erreichbar ist der Verkehrssicher-
heitsberater der Polizeiinspektion 
Heidekreis, auch für weitere Fragen, 
unter der Rufnummer (05191) 
9380109.

HEIDEKREIS. Die Polizeiinspekti-
on Heidekreis gibt Tipps für alle, die 
mit E-Scootern oder anderen Elekt-
rokleinstfahrzeugen unterwegs sind. 
„So einfach und bequem diese neue 
Fortbewegungsart erscheint, gibt es 
bei der Ingebrauchnahme einiges zu 
beachten“, so Polizeihauptkommis-
sar Frank Rohleder, Verkehrssicher-
heitsberater der Polizeiinspektion 
Heidekreis. 

Immer wieder, berichtet der Ver-
kehrssicherheitsberater, kontrolliert 
die Polizei Fahrer von E-Scootern, 
die für ihre Fahrzeuge keinen Versi-
cherungsschutz nachweisen kön-
nen. Hinzu komme, dass die Fahrer 
dabei teilweise unter Alkohol- oder 
Drogeneinfluss stünden. „Dieses 
Verhalten stellt Straftaten dar“, so 
Rohleder weiter, „da es sich bei den 
E-Scootern um Kraftfahrzeuge im 
verkehrsrechtlichen Sinne handelt.“ 
„Am 15. Juni 2019 ist die Elektro-
kleinstfahrzeuge-Verordnung (eKFV) 
in Kraft getreten“, erinnert Rohleder. 
Damit es am Ende nicht zu einem 
bösen Erwachen kommt, gibt er ei-
nige Tipps und Hinweise zur Nutzung 
von E-Scootern: Nur zugelassene 
E-Scooter dürfen am Straßenverkehr 
teilnehmen. Dafür benötigen diese 
eine allgemeine Betriebserlaubnis, 
wofür bestimmte technische Voraus-

„Planenschlitzer“ 
SOLTAU/BISPINGEN. Sogenann-

te „Planenschlitzer“ trieben in der 
Nacht zum vergangenen Mittwoch 
auf drei Parklätzen an der Autobahn 
7 im Bereich Bispingen und Soltau 
ihr Unwesen. Laut Polizeibericht ha-
ben die Täter an insgesamt acht 
Lastkraftzügen die Planen aufge-
schlitzt - sieben auf der Tank- und 
Rastanlage Lüneburger Heide Ost 
und West sowie eine weitere auf dem 

Parkplatz Abelbeck. Sechsmal sei es 
beim Versuch geblieben, etwas zu 
stehlen, zweimal seien die Täter je-
doch erfolgreich gewesen. „In einem 
Fall entwendeten sie zwei Reifen“, so 
ein Polizeisprecher. Was die „Planen-
schlitzer“ im anderen Fall erbeutet 
hätten, sei derzeit noch nicht be-
kannt. Zudem hätten die Unbekann-
ten rund 800 Liter Dieselkraftstoff 
abgezapft.

www.blitz-taxi-schneverdingen.de  24 h
KRANKENFAHRTEN
Einzelpersonenbeförderung  

aller Kassen
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Online mit Bürgermeistern 
Online-Treffen mit Klingbeil, da Termine vor Ort wegfallen 

HEIDEKREIS/BERLIN. Der hiesige 
Bundestagsabgeordnete Lars Kling-
beil hat sich bei einer Online-Konfe-
renz mit Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern aus dem Heidekreis 
und dem Landkreis Rotenburger zu 
den Auswirkungen der Corona-Pan-
demie auf die Städte und Gemeinden 
ausgetauscht. Auch die SPD-Land-
tagsabgeordnete Dörte Liebetruth 
und der SPD-Landtagsabgeordnete 
Sebastian Zinke waren zugeschaltet. 

„Der Austausch mit den Bürger-
meistern ist sowohl für meine Arbeit 
als Bundestagsabgeordneter als 
auch für die Arbeit der Landtagsab-
geordneten wichtig, um eine Über-
sicht über die Lage vor Ort zu er-
halten“, machte Klingbeil während 
des digitalen Treffens deutlich. We-
gen der coronabedingt wegfallenden 
Präsenztermine sei es umso wichti-
ger, sich digital auszutauschen, um 
einen genauen Eindruck von der Si-
tuation in den Kommunen zu erhal-
ten. 

Schneverdingens Bürgermeisterin 
Meike Moog-Steffens und auch Ro-
tenburgs Bürgermeister Andreas 
Weber lobten bei der Konferenz die 
gesamte Regierung für ihr Krisen-
management. Webers Meinung nach 
seien die Kommunen aktuell finan-
ziell abgesichert, was auch auf die 
zuverlässigen staatlichen Hilfszah-
lungen zurückzuführen sei. So wer-
den die Kommunen für die Minder-
einnahmen durch die Gewerbesteu-
er im Rahmen des Konjunkturpakets 
entlastet.

Dennoch sieht der Rotenburger 
Bürgermeister zukünftig Herausfor-
derungen für die Kommunen durch 
die zu erwartenden Einbrüche in der 
Einkommenssteuer. Er würde sich 
hier für die Gemeinden über einen 
rechtzeitigen Plan des Bundesfi-
nanzministeriums freuen, so Weber 
und viele Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister pflichteten ihm bei. 

„Das haben wir auf dem Zettel“, 
unterstrich Klingbeil.  

Auch die Regelungen für Schulen 
und Kitas in der Pandemie diskutier-
te die Runde. So berichtete 
Schwarmstedts Samtgemeindebür-
germeister Björn Gehrs von teils hef-
tigen Diskussionen über eine gene-
relle Maskepflicht an Schulen. Die 
Landtagsabgeordnete Dörte Liebe-
truth wies in diesem Zusammenhang 
auf die Möglichkeit hin, dass sich 
Schülerinnen und Schüler mit Ange-
hörigen einer Risikogruppe im selben 
Haushalt vom Präsenzunterricht be-
freien lassen können. Generell gab 
es große Zustimmung von der Runde 
zum Kurs der Bundesregierung und 
Landesregierungen, die Schulen und 
Kitas möglichst offenhalten. Dies sei 
für berufstätige Eltern enorm wichtig. 
Die Digitalisierung der Schulen solle 
zudem zügig weiter vorangetrieben 
werden. Das wollen auch Klingbeil, 

Bildschirmfoto der Onlie-Konferenz mit Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern aus Wahlkreis. Foto: Büro Klingbeil

Dörte Liebetruth und Sebastian Zin-
ke weiter forcieren.  

Bispingens Bürgermeister Dr. Jens 
Bülthuis hätte sich gewünscht, bei 
den Corona-Regelungen zu Weih-
nachten auf Sicht zu fahren und nicht 
bereits jetzt schon Maßnahmen zu 
beschließen. Lars Klingbeil wies da-
rauf hin, dass ein weitestgehend 
„normales“ Weihnachten wichtig für 
die Akzeptanz der Maßnahmen 
durch die Menschen sei.

Diese sei generell gut in der Regi-
on, merkte Moog-Steffens an. Die 
Maßnahmen würden von der Bevöl-
kerung weitestgehend akzeptiert 
und eingehalten. Sie wies aber auf 
die Herausforderung hin, dass ein-
same Menschen derzeit natürlich 
noch stärker isoliert seien. Die Ent-
wicklungen bei der Zulassung eines 
Impfstoffes und die Planungen bei 
den Impfzentren in Niedersachsen 

„Hätten gern gefeiert“
Licht‘l-Abend der Schlesier muss diesmal ausfallen

MUNSTER. Die Schlesier, die vor 
75 Jahren ihre Heimat im Osten 
Deutschlands verlassen mussten, 
weil sie vor der herannahenden Front 
flohen oder danach vertrieben wur-
den, hatten in ihrer neuen Heimat das 
Feiern nicht verlernt.

Zu allen Jahreszeiten und vor allem 
um die christlichen Hochfeste und 
Zeiten hatten sich Volksbräuche ent-
wickelt, die insbesondere von der 
Landbevölkerung zwischen Oder 
und Riesengebirge, im Glazer Berg-
land und in Oberschlesien gepflegt 
wurden.

Die Advents- und Weihnachtszeit 
strotzte geradezu von solchen Bräu-
chen. Dazu zählten auch die Licht‘l-
Abende, die in den Familien, auf den 
Höfen und Dominien, wie die Güter 
der Adeligen genannt wurden,  zu-
sammen mit dem Gesinde und auch 
andere, Gemeinschaften in der Ad-
ventszeit begangen wurden.

Da wurde musiziert und gesungen, 
vorgelesen und erzählt, es wurden 
neutestamentliche Szenen gespielt, 
von Groß und von Klein - und dabei 
gab es auch immer etwas für das 
leibliche Wohl, wenn so eine Stunde 
nicht gerade in einer Kirche abgehal-
ten wurde, sondern in der guten Stu-
be, wie das in Schlesien hieß. Wie 
das „Transeamus“ zu den Katholiken 
gehörte, pflegten die Lutheraner das 
„Quempas-Singen“, das sich aus 
einem vorreformatorischen Brauch 
der Gottesdienstgestaltung entwi-
ckelt hatte und den Namen von dem 
Lied „Quem pastores laudavere“ 
(„Den die Hirten lobeten sehre“) be-
kommen hat.

Die Munsteraner Schlesier, die in-
zwischen eine der letzten Gruppen 
in der hiesigen Region bilden, muss-
ten diesmal ihren geplanten Licht‘l-
Abend im Ollershof absagen:  „Dabei 
hätten sie sich gerade in diesem Jahr 

Licht‘l-Abende im Advent gehörten seit der Vertreibung auch in der neuen Heimat zum Jahreskreislauf der 
Schlesier. Foto: D. Breuer

besonders gern getroffen, denn 
schließlich sind es 75 Jahre, bei dem 
einen mehr, bei manchen weniger, 
dass sie ihre Heimat verlassen muss-
ten, und vor 70 Jahren wurde die 
Landsmannschaft Schlesien gegrün-
det“, so Dietrich Breuer.

Der Munsteraner weiter: „Stefan 
Weil, der Ministerpräsident des Pa-
tenlandes Niedersachsen, beschei-
nigt in einem Grußwort den Schle-
siern, dass sie angepackt und viel 
getan haben, um ihre neue Heimat 
mitzugestalten und heute eine wich-
tige Brückenfunktion zu unseren 
polnischen Nachbarn wahrnehmen. 
Es bleibt zu hoffen, dass alle Mitglie-
der und Freunde der Landsmann-
schaft gesund bleiben, trotz allem 
eine schöne und gesegnete Ad-
vents- und Weihnachtzeit begehen 
können und sich im kommenden 
Jahr in alter Frische und gewohnter 
Weise wiedersehen.“

Hilfe für Gastronomie
Förderprogramm des Wirtschaftsministeriums

SOLTAU. Um die wirtschaftlichen 
Folgen der Corona-Pandemie abzu-
mildern, hat das niedersächsische 
Wirtschaftsministerium ein niedrig-
schwelliges Investitionsprogramm 
für Gaststätten in Niedersachsen auf 
den Weg gebracht: „Das Förderpro-
gramm hat ein Gesamtvolumen von 
25 Millionen Euro und ist Teil des 120 
Millionen Euro schweren ‚Sonder-
programm Tourismus und Gastro-
nomie‘, das der Niedersächsische 
Landtag im Rahmen des zweiten 
Nachtragshaushalts beschlossen 
hat“, so die Mitteilung des Nieder-
sächsischen Ministeriums für Wirt-

schaft, Arbeit, Verkehr und Digitali-
sierung. Zuschüsse können natür-
lich auch Betriebe aus der Lünebur-
ger Heide beantragen. „Die Gastro-
nomie ist einer der am schwersten 
von der Corona-Pandemie betroffe-
nen Wirtschaftszweige. Mit diesem 
Programm wollen wir die Branche 
bei Investitionen in Modernisierun-
gen unterstützen, die dabei helfen, 
den Betrieb auch unter Pandemie-
bedingungen zukunftsfest aufzustel-
len“, so Wirtschaftsminister Dr. 
Bernd Althusmann in der Mitteilung.
Das Programm richtet sich an Unter-
nehmen des Gaststättengewerbes 

mit einer Betriebsstätte in Nieder-
sachsen: Unter anderem werden In-
vestitionen in Umbauten, Erweite-
rungen oder sonstige Modernisie-
rungen gefördert, die einen Bezug 
zu COVID-19 haben. Dazu zählen 
beispielsweise neue Lüftungs-, Hy-
giene- oder Spültechnik, Heizkon-
zepte für den Außenbereich oder 
Trennwände. „Die Zuschüsse betra-
gen bis zu 80 Prozent der zuwen-
dungsfähigen Ausgaben, maximal 
jedoch 100.000 Euro. Ab dem 25. 
November 2020 können bei der 
NBank Anträge gestellt werden“, so 
die Mitteilung.

Eine besinnliche Weihnachtszeit,
ein zufriedenes Nachdenken  
über Vergangenes,
ein wenig Glaube an das Morgen
und Hoffnung für die Zukunft.

wünschen wir allen Mitgliedern  
und deren Familien 

SoVD Schneverdingen

DA CAPO

ab einem Bestellwert  

12,50 � innerorts  
18,50 � Bispingen-Umland.

Heiligabend geschlossen.

1. und 2. Weihnachtstag  
nur auf Vorbestellung bis zum 20.12.2020!

Fisch- und Fleischgerichte auch nur auf Vorbestellung.

Für Sonderwünsche sprechen Sie uns gerne an!

Abholung möglich wie gehabt!

Bestellungen nehmen wir gerne entgegen: 

Z 05194 7176
HÜTZELER STRASSE 5 · 29646 BISPINGEN

      Liebe Gäste
vom 3.–29. Dezember bieten wir unseren

LIEFERSERVICE
Do.–So. von

17.30 bis  
21.00 Uhr

Poststraße 24
Soltau

05191 9680226

Jira Traditionelle
     Thai Massage

Wir ziehen um!

Ab dem 1. Januar 2021 finden Sie uns in der  
Danziger Straße 19 in 29649 Wietzendorf 

Telefon 05196 420 · Handy 01523 3717023.
Ich bitte Sie, Ihre Gutscheine vor dem  

23. Dezember 2020 in Soltau einzulösen.  
Später nur in Wietzendorf Einlösung möglich.
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15 neue Betreuungskräfte
Nächster VHS-Kurs beginnt am 19. April 2021

WALSRODE. Mit der Zeugnis- und 
Zertifikatsübergabe in den Räumen 
der Volkshochschule Heidekreis 
(VHS) in Walsrode im Ausbildungs- 
und Trainingszentrum endete am 
20.11.2020 ein weiterer AZAV-Kurs 
(Akkreditierungs- und Zulassungs-
verordnung Arbeitsförderung) Be-
treuungskraft in Pflegeeinrichtungen.

15 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer aus dem gesamten Heidekreis 
waren nach 160 Unterrichtsstunden 
und 80 Stunden Praktikum zu Recht 
stolz auf den erfolgreichen Ab-
schluss des Kurses „Betreuungskraft 
nach Paragraf 53c SGB XI“. Über-
reicht wurden die Zeugnisse und 
Zertifikate von Programmbereichs-
leiterin Elke Dettmer (VHS) und Lehr-
gangsleitung Birgit Mein (VHS) über-
reicht.

Die VHS Heidekreis leistet mit die-
sem Kursangebot einen wichtigen 
Beitrag zur Qualifizierung zusätzli-
cher Kräfte im Betreuungsbereich. 
Zudem bietet es eine gute Möglich-
keit beispielsweise für Frauen nach 
der Familienphase oder für Querein-
steigerinnen und -einstiger, in die-
sem Bereich tätig zu werden.

Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer „stellten sich vorbildlich den be-
sonderen Herausforderungen durch 
die coronabedingten erhöhten Hygi-
eneauflagen während des Unter-
richts und ebenfalls in der Prakti-
kumsphase in den verschiedenen 
Pflegeeinrichtungen“, heißt es von 
der VHS.

Neben theoretischen Inhalten 
(Grundkenntnisse der Kommunika-

tion und Interaktion im Umgang mit 
Menschen mit Demenz und psychi-
schen Erkrankungen im Alter, Krank-
heitslehre sowie rechtliche Grund-
lagen) lag der Schwerpunkt auf der 
Auseinandersetzung mit Betreu-
ungs- und Beschäftigungsmöglich-
keiten. Das Dozententeam sei be-
geistert von der hohen Arbeitsmoral 
und Leistungsbereitschaft gewesen, 
so die VHS weiter.

In der Praxisphase wurden die 
Praktikantinnen und Praktikanten 
von qualifizierten Betreuungskräfte 

Die Absolventinnen und Absolventen des VHS-Betreuungskurses. Foto: VHS Heidekreis

begleitet. Lehrgangsleiterin Birgit 
Mein zeigte sich erfreut darüber, wie 
das erworbene theoretische Wissen 
in der Praxis umgesetzt werden 
konnte. Welche positive Wirkung ein 
zielgerichtetes Gespräch, eine bio-
grafieorientierte Beschäftigung oder 
Musizieren haben können, konnten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
eindrücklich während ihres Praxis-
einsatzes erleben.

Als „Betreuungskraft nach „Para-
graf 53c SGB XI“ haben sich quali-
fiziert: Sylvia Bartling, Petra Bartz, 

Birgit Behling, Debora Dal Bo, Mag-
dalena Duszynski, Maren Fricke-Da-
vid, Renate Hennig, Inna Horst, 
Yvonne Janovsky, Nadine Kait-
schick, Natascha, Kuhr, Rita Pi-
schel-Heidt, Marzena Riedler, Stef-
fen Rosenlöcher und Nane Schröder.

Am 19. April 2021 startet ein wei-
terer Lehrgang zur Betreuungskraft 
in Pflegeeinrichtungen. Die Informa-
tionsveranstaltung dazu steht am 13. 
Januar 2021 um 10 in der VHS in 
Soltau, Rosenstraße 14, auf dem 
Programm. 

Engagement für Kinder  
Corinna Jannusch Vorsitzende des Stadtelternrats 

SCHNEVERDINGEN. In der kons-
tituierenden Sitzung des Stadteltern-
rates Schneverdingen Ende Novem-
ber wurden einige aktuelle Themen 
aus dem Schulbereich angespro-
chen. Dazu gehörten unter anderem 
die aktuellen Schülerzahlen, die Ein-
richtung von Hol- und Bringzonen in 
Schneverdingen, die Entwicklung im 
Bereich der offenen Ganztagschule 
sowie Hinweise zum Bildungsaus-
schuss der Stadt Schneverdingen 
sowie dem Grundschulbeirat, in wel-
chem neben Ratsmitgliedern auch 
die Schulleitungen, die Elternvertre-
ter und die Schulsozialarbeiterinnen 
der Grundschulen mit beratender 
Stimme vertreten sind.

Ein weiteres Thema war der zur 
Verfügung stehende Schuletat für die 
Grundschulen und die Schulsozial-
arbeit an der KGS und den Grund-
schulen. Auch die Umsetzung des 
Digitalpaktes und die Sanierung der 
KGS wurden thematisiert. Peter Plü-
mer, Fachbereichsleiter für Bürger-
dienste bei der Stadt Schneverdin-
gen, lobte das Engagement der El-
ternvertreterinnen und Elternvertre-
ter: „Es ist nicht selbstverständlich, 
sich ehrenamtlich für die Belange der 
Schule im Spannungsfeld von Schü-
lerinnen und Schülern, Pädagogen 
und Eltern einzusetzen. Dies verlangt 
sowohl zeitlichen Einsatz als auch 
eine hohe Kompetenz, die die meis-

Der Stadtelternrat in seiner neuen Zusammensetzung: (von links) Kristin Ullrich, Bianka Rogosch, Corinna 
Jannusch, Claudia Westermann und Katharina Grewe. Foto: Stadt Schneverdingen

ten der Elternvertreterinnen und El-
ternvertreter aber aus mehrjähriger 
Erfahrung schon mitbringen.“

Corinna Jannusch, Elternvertrete-
rin an der Grundschule in Hansahlen, 
wurde einstimmig zur Vorsitzenden 
des Vorstandes des Stadtelternrates 
gewählt. Die zweijährige Amtszeit 
bezieht sich auf die Schuljahre 
2020/21 und 2021/22. Zum Vorstand  
gehören ferner Bianka Rogosch von 
der KGS als stellvertretende Vorsit-
zende sowie Katharina Grewe von 
der Grundschule Lünzen, Kristin Ull-
rich von der Grundschule am Pietz-
moor und Claudia Westermann von 
der Grundschule am Osterwald als 
Beisitzerinnen.

Nach den Wahlen der Schuleltern-
räte setzt sich der Stadtelternrat aus 
folgenden Mitgliedern bzw. stellver-
tretenden Mitgliedern zusammen: 
Claudia Westermann und Ulrich Pe-
ters von der Grundschule am Oster-
wald, Kristin Ullrich und Sabrina Ei-
senblätter von der Grundschule am 
Pietzmoor, Corinna Jannusch und 
Svenja Wesseloh von der Grund-
schule in Hansahlen, Katharina Gre-
we und Anna Schmidt von der 
Grundschule Lünzen sowie Bianka 
Rogosch und Martin Rudolf von der 
KGS. 

„Namen nicht vergessen“
Andacht für verstorbene Zwangsarbeiterkinder in Dorfmark

DORFMARK. Auch in diesem Jahr 
gab es am Ewigkeitssonntag wieder 
eine würdevolle Andacht am Ge-
denkstein für die 33 toten Kinder von 
Zwangsarbeiterinnen auf dem Dorf-
marker Friedhof. 

Vom Sommer 1944 bis Ende April 
1945 sind die Mädchen und Jungen 
im „Ostarbeiter- und Polenkinder-
heim in Dorfmark“ jämmerlich gestor-
ben. Clemens Cholopenko war gera-
de sieben Tage auf der Welt, die äl-
teste war Lisa Pauschuk mit knapp 
17 Monaten. Sie sind vermutlich ver-
hungert oder der mangelnden Hygi-
ene und der Lieblosigkeit zum Opfer 
gefallen. Sie alle waren Kinder polni-
scher und osteuropäischer Zwangs-
arbeiterinnen. Die Nazis schickten die 
jungen Mütter schnell nach der Ge-
burt ihrer Kinder wieder zur Arbeit, für 
die Säuglinge errichtete man „Kinder-
heime“ - vor der Öffentlichkeit ver-
borgen und streng abgeriegelt.

Das Dorfmarker „Kinderheim“ wur-
de im Sommer 1944 in einem Ge-
bäudeteil einer ehemaligen Schwei-
nemästerei in der Becklinger Straße 
eingerichtet. In der Hausordnung 
heißt es unter anderem: „Besuche 
durch die Angehörigen der Kinder 
dürfen nur an jedem dritten Sonntag 
im Monat in der Zeit von 14 bis 16 
Uhr erfolgen. Die Besuche dürfen 
nicht länger als eine halbe Stunde 

dauern und das Mitbringen von Le-
bensmitteln und das Füttern der Kin-
der durch die Angehörigen ist verbo-
ten.“ An anderer Stelle in der Haus-
ordnung wird der Umgang mit den 
verstorbenen Kindern angespro-
chen: „Die Beerdigung ist von Ost-
arbeitern oder Polen durchzuführen. 
Die Leiche ist unauffällig und ohne 
Begleitung von Angehörigen zum 
Friedhof zu schaffen. Feiern irgend-
welcher Art sind verboten.“

Johann Tischenko starb als erstes 
Kind am 2. August 1944 und wurde 
hastig begraben. Luise Grzywatz 
musste als Letzte sterben, am 26. 
April 1945, zehn Tage, nachdem die 
englischen Truppen Dorfmark be-
setzt hatten.

Das Schicksal dieser 33 toten Kin-
der war bis vor weniger als zwanzig 
Jahren nicht bekannt. Durch Zufall 
stieß der damalige Vorsitzende des 
Heimatvereins für das Kirchspiel Dorf-
mark, Adolf Domeier, im Kreisarchiv 
auf die Gräberliste. Alfred Michaelis, 
der für den Heimatverein schon viele 
Zeitzeugengespräche zum Thema 
„Kriegsende, Flucht und Vertreibung“ 
geführt und dazu auch schon Bücher 
veröffentlicht und Ausstellungen vor-
bereitet hat, nahm sich der Sache an. 
„Darüber kann man doch nicht so 
einfach hinwegsehen“, so Michaelis. 
Er begann zu recherchieren und fand 

Jedes Jahr wird der 33 toten Kinder gedacht, so auch an diesem Ewigkeitssonntag: (v. li.) Pastor Christian 
Nickel, Peter Holzhausen (stellvertretender Vorsitzender Heimatverein Kirchspiel Dorfmark), Alfred Michaelis 
(Heimatverein Kirchspiel Dorfmark), Jörg Hein (Posaunenchor Dorfmark) und Bianca Fischer (Vorsitzende 
Heimatverein Kirchspiel Dorfmark).  Foto: Heimatverein Kirchspiel Dorfmark

einige Zeitzeugen, die sich an das 
„Kinderheim“ erinnern konnten.

Außerdem organisierte er eine Ge-
denkstätte auf dem Dorfmarker 
Friedhof, direkt neben der Kapelle. 
Ein großer Findling trägt die Platte 
mit den Namen aller 33 Kinder, ihre 
Geburts- und Sterbedaten. Zur Fi-
nanzierung trugen neben dem Hei-
matverein die Stadt Bad Fallingbos-
tel und die Kreissparkasse bei. Am 
23. November, am Ewigkeitssonntag 
2008, wurde der Gedenkstein ge-
weiht. Seither findet jedes Jahr am 
Ewigkeitssonntag eine Andacht zum 
Gedenken der Kinder statt, die in 
ihrem kurzen Leben so wenig oder 
gar keine Liebe erfahren haben.

Als Pastor Christian Nickel in die-
sem Jahr die Andacht am Gedenk-
stein hielt, war natürlich auch Alfred 
Michaelis wieder dabei. Die Vorsit-
zende des Heimatvereins, Bianca 
Fischer, zitierte aus dem erschüttern-
den Zeitzeugenbericht der damals 
zwölfjährigen Gerda, die mit anderen 
neugierigen Kindern gelegentlich aus 
sicherem Versteck heraus die Beer-
digung der kleinen Kindern beobach-
tet hat. Gemeinsam mit ihrem Stell-
vertreter Peter Holzhausen und Alf-
red Michaelis legte sie ein Gebinde 
am Gedenkstein ab. Jörg Hein vom 
Dorfmarker Posaunenchor begleite-
te die Andacht musikalisch.

Feuerschutz
SOLTAU. Die nächste öffentliche 

Sitzung des Feuerschutzausschus-
ses des Soltauer Stadtrats ist am 
kommenden Montag, dem 7. De-
zember: Teilnehmer treffen sich um 
17 Uhr in der Alten Reithalle, Winse-
ner Straße 34g.

Kulturelles
SOLTAU. Am kommenden Mon-

tag, dem 7. Dezember, kommt der 
Kulturausschuss des Soltauer Stadt-
rats zur öffentlichen Sitzung zusam-
men: Die Veranstaltung startet um 18 
Uhr in der Alten Reithalle, Winsener 
Straße 34g.

Absagen
NEUENKIRCHEN. Wegen der 

akuten Corona-Situation ist das 
DRK Neuenkirchen dazu gezwun-
gen, einige seiner diesjährigen 
Weihnachtsveranstaltungen abzu-
sagen. Dies sind vor allem die Be-
suche in den Senioreneinrichtun-
gen, die Seniorenweihnachtsfeier 
mit der Kirchengemeinde und die 
Weihnachtsfeier der Seniorensport-
gruppe. Einzelhausbesuche wird es 
unter Einhaltung der aktuell gültigen 
Auflagen nach Absprache mit den 
Beteiligten in den nächsten 14 Tagen 
geben.

Aus Autos
WALSRODE. Aus mehreren Autos 

stahlen Diebe jetzt in Walsrode 
Portemonnaies: In der Nacht zum 
vergangenen Mittwoch schlugen Un-
bekannte die Seitenscheibe von drei 
Pkw ein, die in der Oskar-Wolff-Stra-
ße, der Freudenthalstraße und der 
Anna-von-Behr-Straße abgestellt 
waren. Aus dem Innenraum entwen-
deten sie laut Polizeibericht Geldbör-
sen mit insgesamt rund 30 Euro 
Bargeld und Ausweisen. Hinweise 
zur Tat nimmt die Polizei unter der 
Telefonnummer (05161) 984480 ent-
gegen.
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Fröhliche Weihnachten wünscht Ihr

Dieses Jahr ist wegen der Corona-
krise alles anders. So wird auch die 
Gestaltung der Feiertage in diesen 
Zeiten in manchen Familien sicherlich 
eine andere sein. Doch was auf 
jeden Fall bei den meisten 
bleibt, ist der Wunsch nach 
einer festlichen Tafel - wenn 
vielleicht auch für eine 
kleinere Runde. Doch im 
engeren Kreise der Fami-
lie lässt es sich ebenso 
vortrefflich schmausen. 
Feinste Zutaten für ein 
gelungenes Essen zu Weih-
nachten und Silvester bie-
ten die Händler auf dem Sol-
tauer Wochenmarkt an. Zudem 
wartet dabei jeden Mittwoch und 
Samstag in der Soltauer Fußgänger-
zone eine besonderes Einkaufserlebnis unter 
freiem Himmel und mit viel Freiraum - in Coro-
na-Zeiten ein zusätzliches Argument für den 
Wochenmarkt in der Böhmestadt. 
Die dortigen Händler nehmen in diesen Tagen 
wieder viele Bestellungen für die bevorstehen-
den Feiertage entgegen. Und alle Kunden, die 
das bisher noch nicht getan haben, können an 
den kommenden Markt tagen noch die Gele-
genheit dazu nutzen, und ihre Bestellungen 
aufgeben. Die georderten Waren abholen so-
wie noch frisches Obst und Gemüse, hochwerti-
ge Fleisch- und Fischprodukte, Backwaren und 
vieles mehr einkaufen können die Besucher des 
Soltauer Wochenmarktes dieses Jahr wieder 

unmittelbar vor Heiligabend und 
Silvester: Denn am 23. und 30. De-

zember sind die Marktbeschicker in 
der Böhmestadt vor Ort. Zudem bauen 

die Händler zuvor, nämlich am 9., 
12., 16., und 19. Dezember ihre 

Stände in der Innenstadt auf. 
Nur am 26. Dezember ent-

fällt der Markt wegen des 
Feiertags. Vom 2. Januar 
an läuft der Soltauer Wo-
chenmarkt dann wieder 
ganz regulär.
Somit können Kunden für 

Heilig abend und Silvester 
Erzeugnisse erster Güte 

noch ganz frisch für die Fest-
tage bekommen. Und das An-

gebot ist vielfältig: Wer sich und 
seine Lieben zum Weihnachtsfest und 

Jahreswechsel verwöhnen möchte und dabei 
auf beste Qualität nicht verzichten will, der 
bekommt bei den Händlern des Soltauer Wo-
chenmarktes alles für einen gelungenen Fest-
schmaus sowie ebenso alles, um die Tafel ent-
sprechend zu schmücken.
Ausgewählte Erzeugnisse vom klassischen Bra-
ten von freilaufenden Gänsen oder Enten sowie 
Fleisch- und Fischspezialitäten über Beilagen 
aller Art, Obst und Gemüse bis hin zu besonde-
ren Käse- und Schinkenvariation, frisches Brot, 
passende Weihnachtsdekoration und vieles 
mehr - auf dem Soltauer Wochenmarkt gibt es 
alles, was das Feinschmeckerherz begehrt und 
was zu einem gelungenen Fest gehört.

Jetzt
vorbestellen 

für die  
Festtage! 

Auch 
in der 

Corona
krise 

stets 
vor O

rt!

Soltauer Wochenmarkt

Markt am 9., 12., 16. und 19. sowie am 23. und 30. Dezember

Rindfleisch aus eigener Aufzucht

artgerechte 
Haltung

MUSTAFA’S
Obst & Gemüse

auf den Wochenmärkten
SOLTAU und WALSRODE

…immer frisch!

wünscht frohe Festtage!!





Belieferung von Gastronomie

Al Hayat’s
Salate

Jeden Mittwoch und Samstag 
für Sie da!

Bestellungen für die Feiertage per 

WhatsApp: 0174 9844011

Schafs- & Ziegenkäse,

Oliven, Antipasti,

Fladen- & Sesambrot uvm.

29640 Schneverdingen-Heber  
Telefon 05199 289

Sie finden uns
mittwochs & samstags

mit einem tollen Angebot
auf dem Wochenmarkt!

Obst & GemüseJetzt
auch

Fr
oh

e 
W

ei
hn

ac
ht

en

Viel Glück in 2021!





Quintusstr. 31 · 29664 Walsrode · Tel. 05161 5839
www.brotmanufaktur-stadtlaender.de

Wir wünschen  
frohe Weihnachten und  

ein glückliches neues Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, 

Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr.

Familie Leutnant
Grenzweg 32 · Bomlitz ·  05161 - 47883

www.biohofladen2eichen.de

Telefon 05193 2350
Fisch · Feinkost

Verehrte Kunden,
zu den Festtagen 
erfüllen wir Ihnen 

gern Ihre Wünsche
von Aal bis Zander !

Wir bitten um
Vorbestellungen!

www.spindlershof.de 
Dannhorn 9 · Telefon 05191 2223

• frisches Geflügel
• kleine Präsente

• weihnachtliche Deko
• Weihnachtsbestellungen

WEIHNACHTLICHER
HOFLADEN

FREITAGS 
9 BIS 17 UHR
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Neuenkirchen · Altes Land

gesund, wie die Natur, wo es wächst



neues aus der wirtschaft

Keine Reptilien mehr
SOLTAU. Die Hagebaumärkte in 

Deutschland stellen den Verkauf 
von Eidechsen, Schlangen und 
anderen Reptilien im kommenden 
Jahr endgültig ein - das teilte jetzt 
die „hagebau“-Zentrale Soltau mit. 
„Damit ist das Ziel erreicht, das die 
‚hagebau‘ und die Tierschutzorga-
nisation Peta Deutschland über 
mehrere Jahre hinweg gemeinsam 
verfolgt haben“, so die Mitteilung 
der Handelsgesellschaft. 

„Als Unternehmen müssen wir 
Tierwohl und Nachhaltigkeit mit 
unserem unternehmerischen Han-
deln in Einklang bringen. Reptilien 
gehören nicht in unsere zoologi-
schen Abteilungen. Wir freuen uns 
sehr, dass die Gesellschafter der 
‚hagebau‘ diese Ansicht teilen und 
die Kooperation diesen Schritt 
geht“, erklärt Jan Buck-Emden, 
Vorsitzender der Geschäftsführung 
der „hagebau“. Die Tierschutzor-
ganisation Peta begrüßt den Ver-
kaufsstopp: „Reptilien sind Wild-
tiere und daher nicht an eine Hal-
tung in Wohnzimmern oder an ein 

Leben mit dem Menschen ange-
passt. Sie sollten weder verkauft 
noch in Gefangenschaft gehalten 
werden. Dass mit der ‚hagebau‘ 
eine bekannte Marke den Verkauf 
beendet, setzt hoffentlich ein Zei-
chen“, so Dr. Edmund Haferbeck, 
Leiter der Wissenschafts- und 
Rechtsabteilung von Peta Deutsch-
land.

Sowohl Peta als auch lokale Tier-
schutzorganisationen hatten über 
die vergangenen Jahre immer wie-
der angemahnt, dass der Verkauf 
von Reptilien auch durch fachkun-
diges und geschultes Personal mit 
dem Tierwohl nicht vereinbar sei. 
Die Anstrengungen sowohl der 
„hagebau“ als auch von gemein-
nützigen Tierschutzorganisationen 
haben bereits dazu geführt, dass 
in den vergangenen Jahren ein 
Großteil der Zooabteilungen keine 
Reptilien mehr verkauft haben. Im 
Jahr 2021 wird nun die letzte Ver-
kaufsstelle für Reptilien innerhalb 
der „hagebau“ geschlossen wer-
den. 

Küchenausstattung

Dank einer Unterstützung durch das Futterhaus Schneverdingen gab 
es jetzt eine neue Küchenausstattung für die „pfiffigen Spielmäuse“: 
Die Kindertagesstätte Wesseloh erhielt eine Spende in Höhe von 300 
Euro für die Neuanschaffung verschiedener Küchenutensilien. Der 
Hintergrund: „Eine gesunde und ausgewogene Ernährung ist wichtig. 
Das lernt man heutzutage bereits im Kindergarten“, so Kita-Leiterin 
Anette Szredzinski. Bis August 2020 noch ein Kinderspielkreis, habe 
sich die Einrichtung mittlerweile zu einer eigenständigen Kindertages-
stätte entwickelt: „Um entsprechend längere Betreuungszeiten zu 
ermöglichen, wird seit August täglich Mittagessen für die Kinder an-
geboten“, erklärt die Leiterin. „Gesund, frisch und lecker soll es sein“, 
ergänzen die anderen dort arbeitenden Erzieherinnen Kerstin Seitz 
und Mira Renken. Zusammen wählten sie den Weg, die Mahlzeiten 
selbst vor Ort zuzubereiten, damit auch die Kleinen einen Einblick 
bekommen, selbst mithelfen und mehr über gesunde Ernährung lernen 
können. Auch die Inhaberin des Futterhauses Schneverdingen wollte 
das Projekt unterstützen: „Eine gesunde Ernährung ist mir besonders 
wichtig“, betont Anke Kressin Pulla. Das Kita-Team empfing Futter-
haus-Filialleiterin Nina Kressin sowie Mona Renken zur Spendenüber-
gabe in Wesseloh: „Wir sind sehr dankbar über die großzügige Spen-
de und freuen uns sehr, von nun an für und mit den Kindern kochen 
zu können“, so Szredzinski. Foto: Kinderspielkreis Wesseloh

Glück bei Auslosung
Erneutes Glück in 
der Kreissparkas-
se Soltau: Zum 
dritten Mal in die-
sem Jahr geht ein 
Hauptgewinn der 
Lotterie „Sparen 
und Gewinnen“ 
nach Munster. 
Und der „Glücks-
pilz“ der Novem-
b e r a u s l o s u n g 
freut sich: Marc 
Friedrich besitzt 
seit seiner Ausbil-
dung in 1992 Lose 
der Lotterie. Bis-
her waren keine 
großen Gewinne 
dabei - nun hat 
sich die Ausdauer 
des Munsteraners 
gelohnt. Nach der 
letzten Ziehung 
konnte Dorothea 
Berisha, Kundenberaterin Geschäftsstelle Munster, Marc Friedrich 
zum Gewinn in Höhe von 5.000 Euro gratulieren. „Verplant ist der 
Gewinn noch nicht, aber in der Vorweihnachtszeit kommt so ein 
Geldbetrag natürlich sehr passend“, so der Gewinner. Seit mehr als 
60 Jahren verbindet die niedersächsische Lotterie „Sparen und Ge-
winnen“ regelmäßiges Sparen mit attraktiven Gewinnchancen und 
sozialem Engagement. Vom Geld für ein Los werden vier Fünftel 
gespart, mit einem Fünftel sichern sich die Teilnehmer die Chance 
auf attraktive Gewinne und unterstützen gemeinnützige Projekte in 
der Region. Foto: Kreissparkasse Soltau

„Ein großer Erfolg“
NABU: Volksbegehren überflüssig

HEIDEKREIS. Grünland und ar-
tenreiche Wiesen sowie Gewässer-
randstreifen werden besser ge-
schützt, heimische Baumarten ge-
fördert, der Wiesenvogelschutz wird 
ausgeweitet, der Anteil des Öko-
landbaus gesteigert und die Flä-
chenversiegelung stark reduziert: 
Diese und weitere Eckpunkte für 
besseren Tier- und Pflanzenschutz 
in Niedersachsen hat das Parlament 
in Hannover in seiner letzten Sitzung 
beschlossen und gesetzlich veran-
kert. Die mit dem Volksbegehren (HK 
berichtete) angestrebten Ziele für 
mehr Arten- und Umweltschutz wur-
den damit weitgehend erreicht so Dr. 
Antje Oldenburg, Pressesprecherin 
des Naturschutzbundes (NABU) Hei-
dekreis.

„Da die Initiatoren des Volksbe-
gehrens deshalb die zweite Phase 
nicht beantragen werden, ist es an 
der Zeit, Bilanz zu ziehen“, so Olden-
burg: „Der NABU Heidekreis begrüßt 
die Landtagsbeschlüsse und be-
dankt sich ausdrücklich für die Zu-
stimmung und Unterstützung durch 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, 
die von Haus zu Haus gegangen 
sind, um bei Freunden, Verwandten 
und Nachbarn Unterschriften zu 
sammeln oder Listen in ihren Ge-
schäften ausgelegt haben. Beson-
ders gefreut hat uns die Initiative von 
Nicht-Mitgliedern, die trotz Corona 
Informationsstände organisiert und 
betreut haben“, so die Pressespre-
cherin. Landesweit habe die Anzahl 
der Unterschriften in den vergange-
nen beiden Monaten fast verdoppelt 
werden können. So sei der politische 
Druck auf die laufenden Verhandlun-
gen zum Niedersächsischen Weg 
deutlich erhöht worden. 

Der Kiebitz, Charaktervogel der Wiesen- und Weidenlandschaft in der 
norddeutschen Tiefebene, ist im Aller-Leine-Tal fast verschwunden.
 Foto: F.U.Schmidt 

„Ohne diesen Druck hätte es den 
Niedersächsischen Weg nie gege-
ben“, ist sich der 1. Vorsitzende 
Klaus Todtenhausen sicher. „Die be-
schlossenen Änderungen im Natur-, 
Wald- und Wassergesetz sind zwei-
fellos eine deutliche Verbesserung 
für die Tier- und Pflanzenwelt in un-
serem Bundesland, doch bedarf es 
in Zukunft großer Anstrengungen, 
will man das dramatische Artenster-
ben sowie das Verschwinden und die 
Beeinträchtigung von Lebensraum-
typen und Biotopverbundlinien nicht 
nur stoppen, sondern den negativen 
Trend der vergangenen Jahrzehnte 
umkehren.“ 

Insbesondere beim Pestizidein-
satz, bei den gesetzlich geschützten 
Biotopen und Landschaftsbestand-
teilen, beim Wiesenvogelschutz und 
beim Thema Lichtverschmutzung 
hätte sich der Kreisverband striktere 
Regelungen gewünscht. Auch gelte 
es, die Einhaltung der gesetzlichen 
Vorgaben stärker zu kontrollieren und 
die vereinbarten Aktions-, Redukti-
ons- und Förderprogramme regel-
mäßig zu evaluieren.

„Wir hoffen, dass die im Nieder-
sächsischen Weg vereinbarte Vor-
Ort-Betreuung von Natura-2000-Ge-
bieten auch im Aller-Leine-Tal reali-
siert wird und werden uns dafür 
einsetzen, dass eine der 15 vorgese-
henen Ökologischen Stationen in 
unserer Region entsteht“, ergänzt 
Oldenburg und weist darauf hin, dass 
„selbst nach der Ausweisung der 
Flussaue als FFH- und Vogelschutz-
gebiet Grünländereien, Nasswiesen 
und Ruderalfluren umgebrochen 
wurden und Wiesenbrüter wie Kie-
bitz, Rotschenkel und Uferschnepfe 
fast völlig verschwunden sind“. 

Lieferung frei Haus

Coroanbedingt ist das Programm der ‚Täweler Wiehnacht‘ - der von 
Ortsrat, Verein Teweler Hof und dem SC Tewel organisierten Dorf-Weih-
nachtsfeier - in diesem Jahr stark reduziert: Nur der seit Jahren vom SCT 
organisierte Weihnachtsbaum-Verkauf findet am Samstag, dem 12. De-
zember statt. Bereits ab 11 Uhr gibt es auf dem Gelände des Landhauses 
Tewel in der Ortsmitte die begehrten Nadelbäume - vor allem Nordmann-
tannen - in bekannt guter Qualität und mit dem beliebten Lieferservice 
frei Haus.   Foto: SC Tewel 

Tödlicher Verkehrsunfall  
SCHNEVERDINGEN. Am Montag, 

gegen 18.25 Uhr, kam es auf der 
Kreisstraße 30, zwischen Großenwe-
de und Zahrensen zu einem Ver-
kehrsunfall mit tödlichem Ausgang. 
Ein 47jähriger Schneverdinger war 
mit seinem Pkw aus bislang unge-

klärter Ursache nach Durchfahren 
einer Linkskurve, ins Schleudern ge-
raten und gegen zwei Bäume ge-
prallt. Der Mann verstarb noch an der 
Unfallstelle an seinen schweren Ver-
letzungen. Die Straße wurde für meh-
rere Stunden gesperrt.

Gesperrt
SOLTAU. Wegen Arbeiten an den 

Versorgungsleitungen ist in der Heid-
landstraße im Einmündungsbereich 
zur Lüneburger Straße eine Fahr-
bahnsperrung erforderlich, darauf 
macht die Stadt Soltau aufmerksam. 
Gesperrt wird vom 9. bis zum 16. 
Dezember, der Anliegerverkehr bleibt 
bis zum Arbeitsbereich frei. Der Geh-
weg wird teilweise gesperrt; Fußgän-
ger können dennoch passieren.

Fair kaufen
SCHNEVERDINGEN. Der Weltla-

den in Schneverdingen bietet Kun-
den und Kundinnen in der Advents-
zeit neben den täglichen Öffnungs-
zeiten zusätzlich am Samstagnach-
mittag von 16 bis 18 Uhr die Möglich-
keit, faire Lebensmittel und hand-
werklich produzierte Geschenke 
einzukaufen.

Rat tagt
FASSBERG. Am Dienstag, dem 8. 

Dezember, beginnt um 19 Uhr im  
Haus Schlichternheide in Faßberg 
eine Sitzung des Faßberger Gemein-
derats.

Bauthemen
SOLTAU. Die nächste öffentliche 

Sitzung des Bauausschusses des 
Soltauer Stadtrats ist am Donners-
tag, dem 10. Dezember,  um 18 Uhr  
in der Alten Reithalle, Winsener Stra-
ße 34g, geplant.

Eingeklemmt
SOLTAU. Eine 29jährige Autofah-

rerin übersah am Montag, kurz nach 
9 Uhr, auf dem Aldi-Parkplatz in der 
Straße Böhmheide in Soltau beim 
Rückwärtsfahren eine Fußgängerin. 
Sie klemmte die 33jährige zwischen 
deren Einkaufswagen und geparkten 
Pkw ein und verletzte sie dabei leicht.

Werkzeug
SUROIDE. Unbekannte drangen in 

der Nacht zu Montag auf einem land-
wirtschaftlichen Gehöft in Suroide 
gewaltsam in den Heizungsraum ein 
und entwendeten Elektrowerkzeug. 
Der Schaden wir auf rund 800 Euro 
geschätzt.

St. Michael
MUNSTER. Die Pfarrgemeinde St. 

Michael  Munster weist darauf hin, 
dass sie coronabedingt bei den 
Weihnachtsgottesdiensten die Teil-
nehmerzahl beschränken muss. In-
teressierte sollten sich zu den Got-
tesdiensten an Heiligabend um 15 
und 16 Uhr, zum Krippenspiel um 23 
Uhr sowie zur Christmette am 25. 
Dezember und am 26. Dezember um 
10 Uhr zum Hochamt anmelden. An-
meldungen zu den genannten Got-
tesdiensten werden ab sofort und bis 
spätestens zum 22. Dezember per 
Telefon unter Ruf (05192) 2289 sowie 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbü-
ros entgegengenommen.

Geschlossen
BISPINGEN. Die Bispingen Touris-

tik ist vom 28. bis 30. Dezember ge-
schlossen.

Touristik
SCHNEVERDINGEN. Das Büro 

der Schneverdingen Touristik bleibt 
von Donnerstag, den 24. Dezember, 
bis einschließlich Sonntag, den 3. 
Januar, geschlossen. Im neuen Jahr 
ist das Team ab dem 4. Januar wie-
der montags bis freitags von 9 bis 16 
Uhr persönlich ansprechbar. Infor-
mationen sind rund um die Uhr unter 
www.schneverdingen-touristik.de 
verfügbar.

Stadt Munster
Lüneburger Heide

Verkauf eines Baugrundstückes in Munster
Die Stadt Munster beabsichtigt den Verkauf des Baugrundstückes 
„Wacholdergrund 39-41“ (Größe: 1.809 m²) gegen Höchstgebot. 

Das Mindestgebot beträgt 75 E / m².
Kaufinteressenten werden aufgefordert, ihr schriftliches
verbindliches Gebot bis spätestens zum 23.12.2020 in der

Fachgruppe 31 „Bauverwaltung“ der Stadt Munster einzureichen.
Als Ansprechpartner in dieser Angelegenheit steht im Rathaus

der Stadt Munster Herr Beck (Telefon 05192 130-3101;
E-Mail: stephan.beck@munster.de) zur Verfügung.

Nähere Informationen zum Baugrundstück sind auf der 
Homepage der Stadt Munster (www.munster.de) einsehbar.

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Immobilienbewertung kostenlos!
Wir ermitteln zuverlässig und

unverbindlich den Marktwert Ihrer
Immobilie. Jetzt Termin vereinbaren!

Cohrs ImmobilienService 
Vogteistraße 30

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/1444

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Landmetzgerei Dörrich

ELZTAL

Odenwälder Dosenwurst und
„Goldprämierte“ Räucherwürste
ab sofort ONLINE bestellbar.

Onlineshop: www.metzgerei-doerrich.de

immobilien
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am Mittwoch
und am Sonntag

Medien „außer Haus“  
Bibliotheken geschlossen: Trotzdem Service

E-Mail-Adresse dorfmark@gmx.net 
mailen. In Bad Fallingbostel können 
Leser montags bis freitags unter der 
Rufnummer (05162) 1358 Medien 
bestellen. Auch die Möglichkeit, auf 
den Anrufbeantworter zu sprechen, 
besteht. Die E-Mail-Adresse ist 
stadtbuecherei@badfallingbostel.de. 
Zur Ausleihe gibt es dann einen indi-
viduelle Abholtermin, bei dem der 
Leseausweis oder ein Personalaus-
weis vorgelegt werden muss. Pro 
Lesekarte können bis zu fünf Medi-
enwünsche geäußert werden, für 
Familienkarten können gesonderte 

DORFMARK. Da Bibliotheken wei-
terhin geschlossen bleiben müssen, 
macht die Bücherei in Bad Falling-
bostel darauf aufmerksam, dass sie 
ab sofort - auch in der Dorfmarker 
Außenstelle - einen „außer Haus“ 
Service anbietet: Leserinnen und Le-
ser können telefonisch oder per E-
Mail Medien bestellen und dann zum 
vereinbarten Termin abholen. 

In Dorfmark können Interessierte 
sich montags oder mittwochs zwi-
schen 14 und 16 Uhr unter Ruf 
(05163) 290564 melden oder an die 

Absprachen erfolgen. Zur Ausleihe 
besteht der gesamte Bestand, also 
nicht nur Bücher, sondern auch CDs, 
Tonies, Zeitschriften und mehr. Auch 
die Rückgabe von entliehenen Me-
dien ist möglich. Hierfür steht eine 
gekennzeichnete Kiste bereit. Die 
Medien werden allerdings erst nach 
der Quarantäne zurückgebucht (im-
mer montags). Weitere Details wer-
den dann direkt mit den Lesern beim 
Telefonat oder per E-Mail geklärt. 
Wichtig beim Abholen ist das Ein-
halten der gängigen Corona-Regeln 
wie Maske und Abstand.

INS: „Wöör mit Wutteln“
Neuer plattdeutscher Sprachkalender erschienen

neem se kerkaamt, woans se bruukt 
warrt un wat se bedüden doot“, 
schreibt Dr. Reinhard Goltz und er-
zählt dazu „lütte Geschichten“. Be-
hutsam führt er in die plattdeutsche 
Sprache ein und erläutert ihre Ver-
wandtschaft mit dem Englischen. 
Französischen und Skandinavi-
schen. Sprachkarten zeigen die Viel-
falt des Plattdeutschen in ganz Nord-
deutschland. Der Text für Heilig-
abend beginnt mit dem Satz: „Maria 
un Josef, de harrn nix in de Melk to 
krömen.“ Ihre Armut wird durch Re-
dewendungen wie „nix to breken und 

SOLTAU. Einen Tipp für Freunde 
der plattdeutschen Sprache hat Dr. 
Heinrich Kröger, früherer langjähriger 
Vorsitzender der Soltauer Freunden-
thal-Gesellschaft, jetzt parat: Das 
Institut für niederdeutsche Sprache 
(INS) in Bremen legt für 2021 den 
zweisprachigen Kalender „Wöör mit 
Wutteln“ (Wörter mit Wurzeln) vor.

Woche für Woche wird ein von 
Anemone Schulze-Herringen gestal-
tetes farbiges Blatt aufgeschlagen. 
„Dat geiht jümmers üm en Woort 
oder en plattdüütschen Snack: Wo-

to bieten, keen Lepel to licken, keen 
Putt un keen Pann“ veranschaulicht. 
Die Betrachtung mündet in die volks-
tümliche Deutung des Glockenspiels 
der Lübecker Petrikirche: „Krööm 
Kringel in de Melk!“ An Weihnachten 
wird statt auf Schwarzbrot auf Plätz-
chen gehofft.

Der Kalender ist beim Institut für 
niederdeutsche Sprache, Schnoor 
41-43, 28195 Bremen, Telefonnum-
mer (0421) 324535, oder über das 
Internet www.ins-bremen.de gegen 
eine Spende erhältlich.

Wir sind ein engagiertes Team von Architekten und Bauingenieuren
und suchen für die Bearbeitung anspruchsvoller Bauvorhaben in 
den Schwerpunkten Schul- und Kita-Bauten für die Bereiche

Ausschreibung und Bauleitung (LPH 6 - 8 nach HOAI)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Architektin/en oder Bauingenieur/in
Es erwartet Sie ein langfristiger, zeitgemäßer Arbeitsplatz in einer 
angenehmen Atmosphäre mit flexibler Arbeitszeitgestaltung, 
betrieblicher Altersvorsorge und leistungsgerechtem Gehalt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

KRAMPITZ Architekten
Winsener Straße 34 B
29614 Soltau

email@krampitz-architekten.de
www.krampitz-architekten.de

KRAMPITZ 
Architekten 

ANSTALT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

Die Abfallwirtschaft Heidekreis (AHK) 
bietet zum 01.08.2021 einen Ausbildungsplatz für den Beruf 

der Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 31.01.2021

Nähere Informationen unter:

www.ahk-heidekreis.de/Stellenangebote

ANSTALT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

Die Abfallwirtschaft Heidekreis (AHK) 
bietet zum 01.08.2021 einen Ausbildungsplatz für den Beruf 

Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 31.01.2021

Nähere Informationen unter:

www.ahk-heidekreis.de/Stellenangebote

FLEISCHERGESELLE GESUCHT
Wir suchen einen Fleischer in Voll- oder Teilzeit.

Sie sind selbstbewusst, engagiert und zuverlässig,  
dann rufen Sie an oder bewerben Sie sich.

MiWo’s Landschlachterei Michael Wohlberg
Jerusalem 13 · 29643 Neuenkirchen

Handy 0172 9967509 oder Handy 0176 56410905
artgerechte 

Haltung
Rindfleisch aus 

eigener Aufzucht

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 

©
 K

ur
t B

ou
da

/P
IX

EL
IO

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Behringen und Wolterdingen

I H R  W E R B E PA R T N E R  I M  N Ö R D L I C H E N  H E I D E K R E I S

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

■  Wir bieten Ihnen eine 
eigenverantwortliche, sichere 
und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

■  Arbeitszeiten bei freier 
Zeiteinteilung Mittwoch und/
oder am Wochenende in den 
Nachmittagsstunden.

■  Guter Zuverdienst für 
Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Zahrensen, Steinbeck/L., 
Behringen, Fintel und Dorfmark

Mitarbeiter/in im 
Zustelldienst Einfach mehr 

Taschengeld

MFA gesucht!
Wir bieten: Anstellung in Vollzeit oder ggf. Teilzeit 

mit geregelten Arbeitszeiten und sehr kollegialer 
Arbeitsatmosphäre in unserer Praxis im Ortszentrum.

Orthopädische Gemeinschaftspraxis 
Harald Peters (D-Arzt) und Dr. med. Marcus Hausdorf

Chirotherapie · Sportmedizin · Unfallärzte · Physikalische Therapie
Osteologie · Naturheilverfahren · Akupunktur

Harburger Straße 1 · 29640 Schneverdingen
Telefon 05193 6230 

E-Mail: info@orthopaedie-schneverdingen.de

Wir suchen 
für sofort 
eine/n

	 0	42	63	/	30	5-0
 info@behrens-behrens.de

www.behrens-behrens.deIndustriestraße 5 · 27383 Scheeßel

KRAFTFAHRER (m/w/d) C/CE

zur Verstärkung unseres Teams in den Bereichen 
Entsorgung und 24h-Umweltnotdienst.
Wir bieten Ihnen einen gut bezahlten Arbeitsplatz mit einer ab-
wechslungsreichen Tätigkeit in einem hochmotivierten Team. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

	 0	42	63	/	30	5-0
 info@behrens-behrens.de

www.behrens-behrens.deIndustriestraße 5 · 27383 Scheeßel

KRAFTFAHRER (m/w/d) C/CE

zur Verstärkung unseres Teams in den Bereichen 
Entsorgung und 24h-Umweltnotdienst.
Wir bieten Ihnen einen gut bezahlten Arbeitsplatz mit einer ab-
wechslungsreichen Tätigkeit in einem hochmotivierten Team. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

KRAFTFAHRER (m/w/d) C/CE
zur Verstärkung unseres Teams in den Bereichen
Entsorgung und 24h-Umweltnotdienst.
Wir bieten Ihnen einen gut bezahlten Arbeitsplatz mit einer abwechslungsreichen 
Tätigkeit in einem hoch motivierten Team.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Aushilfsfahrer Kl. CE im Nahverkehr gesucht 
für Sattelzug mit ldw. Produkten, keine Module notwendig! 

Nähere Info unter 0171 9559279

Auslieferungsfahrer/-in
für halbe Tage gesucht

Arbeitszeit: Mo.–Fr. Vormittag
Telefonische Bewerbung 

05191-939414

Das Deutsche Panzermuseum Munster sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

MITARBEITER/IN (M/W/D) ALS SERVICEKRAFT 
FÜR SHOP UND CAFÉTERIA IN TEILZEIT

Ausführliche Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.daspanzermuseum.de

Verein der Freunde und Förderer
des deutschen Panzermuseums

munster e.V.

Möller und Petersen
Rechtsanwälte und Notar  

RENO-Fachangestellte/n gesucht.
Erfahrung erwünscht, aber nicht unbedingt Voraussetzung.

Näheres erfahren Sie auf unserer 
Homepage www.thomasjmoeller.de  
Visselhövede, Goethestraße 4,

Mail: kanzlei@thomasjmoeller.de, Tel.: 04262/749

stellenmarkt
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private kleinanzeigen

kfz-markt

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Škoda Fabia Kombi, top Zustand, 
1.4 l, 80 PS, EZ 10/07, TÜV 6/22, 138 
tkm, Serviceheft gepflegt, Zahnrie-
men gemacht, 3490.- 0151 28743078

Ford Felgen 6Jx14H2E41 E8 C2C 
91AB-AA 5 Stück in Alu, top Zu-
stand, in Seevetal, Ohlendorfer Str. 
48, 100.- 04185 2400

BMW 525i Touring, EZ 2004, 179 
tkm, black-saphir-met., Leder, Aut. 
Getriebe, Klima, Alarm, Garage, neue 
So.-Rfn., Wi.-Rfn., VB 4600.- 0175 
5624195

4 Winterreifen auf Alufelgen 195/65 
R15, 5-Loch z.B. für VW Golf, 80.- VB 
0160 97535033

4trg. Top Kleinwagen mit TÜV/AU 
neu, Mod. 2007 Fiat Panda 1.1 l 
Euro4, 80.- Steuern, 40 kW, gut. gebr. 
allg. Zustand f. 1490.- VB 01522 
8344898

2x Cabrio je 990.- Golf 4 + Astra F 
beide mit TÜV 6/21 + 5/22 Liebhaber 
Youngtimer beide voll fahrbereit Golf 
neue Kupplung alles weitere Tel. bei-
de sind abs. FP! 05822 3521

Diesel Kombi Opel Astra CDTi neue 
Kupplung 1.7 l Euro4 81 kW 3 Hand 
gut. Zustand Langstrecke 5-6 l/100 
km mit TÜV 11/21 Mod. 2008 1990.- 
FP 0173 4105542

verkaufe

Hardanger: Umständehalber viele 
versch. Hardangerwolle, Stoffe 
versch. Farben, Hefte, gr. und kl. Rin-
ge, Nadeln, Lupe uvm.Preis VHS 
05191 4100

Kamin- und Feuerholz in Meteren-
den am Waldweg, mit Pkw sehr gut 
erreichbar,  ab 29.-/rm  05191 979943

Feuerholz für Selbstwerber in Sol-
tau, 15.-/rm 05191 979943

Winterreifen BMW 205/55 R16 91H 
auf Alu M+S Golf 195/65 R15 91T 
Borbet Alu M+S 225/60 R16 M+S 
Hankook 0172 4444034

Futterhäuser von klein bis groß, 
Weihnachtsdeko aus Holz, Holz-
spielzeug, Insektenhotels, Außen-
deko, Zahrensen, Junkerstr. 6, 05193 
1877

Verkaufe gepflegten Golf 5 in 
schwarz, 4trg., ESSD, Tempomat, 4x 
el. FH, viele Neuteile, 2850.- VB 
05192 9688806

Kaminholz, nur Laubholz, Erle, Bir-
ke, Eiche etc., trocken, 60.-/rm, be-
vorzugt Abholung 04188 891058

Verk. 2 Ölbilder, 94x54, 53x43, 1 
Satz 4 Jahreszeiten, viele schöne 
Weihnachtssachen günstig 0162 
3212479

Bundeswehr Uniformjacken hell-
grau, VB 30.-, NVA-Orden mit Ur-
kunden sowie Lederstiefel und Blou-
son, VS 05192 5323

Fernseher Panasonic, Bild 94 cm 
Diagonale, 50.-, Hützel 05194 458

H a u s h a l t s a u f l ö s u n g  0 1 5 2 
23206493

Kamin-/Feuerholz in 1 m Länge, 
Birke/Erle/Ahorn-Mix 30.-/rm, Kiefer/
Dougl. 18.-/rm 0172 6192265

Neuwertiger Couchtisch massiv 
Eiche 80/160, Beistelltisch massiv 
Eiche 80/80 cm, Preis VHS 05192 
978029

Krups Prep&Cook Küchenmaschi-
ne mit 2 Kochbüchern, NP 400.-, 
150.- 0172 1843594

immobilien
vermietung

Wietzendorf, Winkelb., 126 qm, 
Carp. mit Abstellr., FB-Hzg., EBK, el. 
Roll., Mind.-Mietzeit 2 J., KM 850,-, 
NK 105,-, Strom und Gas extr., ab 
1.2.21 0173 9633384

SVD, EB nach Komplettrenovierung! 
Zentrumsnah, 1. OG, 3-Zi.-Whg., 75 
qm, Sonnenbalkon, Keller, Stellplatz, 
600,- + NK + KT, ab 1.2.21, 0163 
8859747

Svd., Nähe Zentrum, großzügige, 
helle 2-Zi.-Whg. mit Wintergarten, 
120 qm, EG, 500.- + NK + Kt., an 
Nichtraucher langfristig zu vermieten 
05193 7354

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Naturliebhaberin sucht Haus auf 
schönem Grundstück, gerne Allein-
lage ohne Nachbarn! Ich freue mich! 
05193 970103

Svd.-OT v. priv. schöne 2-Zi.-DG-
Whg., 70 qm, EBK, Bad, gr. Dachb., 
Kaminanschl. vorh., NR, Stellpl. f. 
Pkw, frei ab 1.1.2021 0179 6480430

Suche! 2,5-Zi.-Whg. in oder im Um-
kreis von Schneverdingen, Parterre, 
Terrasse, zur Miete gesucht! 0178 
3280101

Vermiete in Munster EG-Whg., 98 
qm, 3 - 4 Zimmer, zentrale Lage mit 
eigenem Garten, KM 600.-, WM ca. 
840.- 0172 4306087

3,5-Zi.-Whng., 121 qm in Wolterdin-
gen, Neuausb., Kü. inkl. Einbauk., 
Bad, Gäste-WC, gr. Terr., Garage + 
Abstellr., 01.02.2021, 920.- + NK ca. 
125.- 0163 4176382

Wietzendorf, 80 qm-Whg., 1. Etage, 
4 ZKB, Keller, Garage, Bj. 1956, En-
bedarf Gas KIE 146 kW/m3 x a, 450.- 
+ NK + MS, frei 05145 8206

immobilien
kauf / verkauf

Junge Familie sucht Einfamilien-
haus zum Kauf ab 140 qm WFL in 
Soltau oder Harber. Zielführende 
Hinweise werden großzügig belohnt. 
0175 5230289

Noch kein Weihnachtsgeschenk? 
Gepfl. gr. Haus zu verk. ohne Makler, 
ideal für Familie und Co., naturnah, 
Feldmark in Becklingen 0173 
7255033

Suche kl. Haus im Grünen, Wald- 
randlage oder direkt im Wald lang-
fristig zum mieten oder auf Mietkauf-
basis. 05162 9048660

tiermarkt

stellenmarkt

Suche stundenweise Unterstüt-
zung für Versorgung und Pflege einer 
älteren Dame in Behringen. Alles 
weitere gerne unter 05193 971819

Elektriker für privat 0152 555396109

dienstleistungen

Kaminholz 4,5 rm in 3-Meter-Stü-
cken, 140.-, Kaminholz gespalten 
und gelagert, 40.-/srm 01520 
3797330

Juke Box Radio CD/Cassetten 
Funktion mit dekorativem Licht 200.- 
Ergometer-Fitnessgerät-Hometrai-
ner 150.- 0176 47366555

Douglasienpfähle 2,5 m lang, 2.-/
St., Lärchenpfähle 2/2,5/3 m lang 
und Lä.-Stangen auf Bestellung 0173 
6192265

Wohnzimmer-Marmortisch acht-
eckig Mahagonie mit Travertin-Plat-
te, beige. Durchmesser, 110 cm, sehr 
schwer - nur an Selbstabholer. VB 
60.- 05191 966075

Gut erhaltene Küchenschränke 
weiß (1 Hängeschrank u. 1 Unter-
schrank) B 100 x H 86,5 x T 60 cm, 
Preis 50.- 05191 9759555

Verschenke Sideboard, 2,55 m, 
Nussbaum, Liege kpl., nussbaum-
farbig 05196 250303

Verschenke fast unbenutzten 
Schreibtischstuhl 05191 13302

Zwei gut erhaltene Fahrräder zu 
verkaufen. 28. 8-Gang-Nabenschal-
tung, 300.-. 05192 4216

Für Angler oder Jäger: Wathose + 
Lodenansitzsack, div. Pelzjacken zu 
verkaufen 05191 4212

Kaminholz, trocken, Länge ca. 30 
cm, Eiche & Birke, 1. Wahl, Preis 
nach Menge, keine Schüttmeter 
0160 2084163

Ausgefallene Vogelhäuser, alle 
Größen/Farben, Nistkästen, Garten- 
Windmühlen aus 29649 Wietzendorf, 
Über der Brücke 10, auch Sa./So., 
0178 4726638

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

suche

Kaufe Akkordeon, Harmonika und 
sonstige Musikinstrumente fast jeder 
Art, sowie Gemälde und Grafiken. 
04131 401683, Handy 0152 
02031739

Suchen Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suche Gartenarbeit, Laub fegen, 
alles möglich, auch als Pferdepfleger, 
Stall sauber machen, alles möglich 
anbieten 0152 12397802

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

Junger Soldat sucht eine Eigen-
tumswohnung im Raum Munster. 
Bevorzugt wird hier eher etwas ab-
gelegen von der Innenstadt. Preislich 
unter 180.000.-. 0176 70817305

Friesenhaus sucht nette Nachbarn 
in SVD/Insel. Haben Sie ein Grund-
stück 700-1000 qm für uns? Prima 
dann sollten wir uns kennenlernen. 
0162 2078005

Privathistoriker kauft: Soldatenfo-
tos/Alben, Wehrpaß, Urkunden, Or-
den, Feldpost, Bücher, Uniformen, 
etc. 04231 930162

Junges Paar aus Soltau sucht EFH 
(kein Neubau) von Privat in Soltau/
Umgebung. Gerne auch Handwer-
kerhaus/renovierungsbedürftig. 
01590 4176837

Rentner sucht z. Miete 1 - 2-Zi.-
Whg. mit Terr. in Wietzendorf. Chiff-
re 15549 Heide Kurier Soltau

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
Bitte alles anbieten. 0152 22110661

Handwerksmeister im Ruhestand 
sucht Beschäftigung auf 450 Euro- 
Basis. 01520 2070356, mohawk53@
web.de

Suche Arbeit im Bereich Badezim-
mer Sanierungen. Mauern, Fliesen. 
Klempner u. Elektro Arbeiten sowie 
Malen. 0160 6971388

sie & er

Weihnachten n. alleine sein, Sie, 
1,65 m, 65 J., sucht Ihn, 59-60 J., ca. 
1,80 m, f. gemeinsame Zukunft. 0152 
59386210

Er 38 und 194 cm groß, normale 
Figur, ehrlich, treu, kinderlieb. Sucht 
nette, ehrliche Frau für Beziehung, 
um die Welt zu bereisen. Melde dich 
0152 55132293

M. 56/170/80 sucht symp. Sie für 
erotische, zärtliche u. lustvolle Tref-
fen. Event. auch Freizeitgestaltung. 
Alter nicht wichtig. 0175 3421703

Er sucht Ihn! Netter Mann, 48/180/ 
94, absolut p und bi (aus Nähe Ber-
gen), mobil, sucht reifen, älteren, ak-
tiven Kerl ab 52 bis älter für Freizeit, 
Spaß und regelmäßige Treffen. Du 
solltest ungebunden und besuchbar 
sein. Melde dich mit Vorlieben und 
WhatsApp-Nr. oder Handynr. Bitte 
nur ernsthafte Bewerbung. Diskretion 
geboten und erwartet! LG Thomas. 
Chiffre 15554 Heide Kurier Soltau

Welche taffe Sie, schlank, NR, sucht 
Ihn, Handw., naturverb., 67 J. m. 
Herz für gem. kürzer treten oder län-
gere Schuhe anziehen? Chiffre 
15555 Heide Kurier Soltau

sonstiges

Buchsbaum zu verschenken 05193 
3433

Uroma (83) knüpft + repariert immer 
noch in ihrem kl. priv. Hobbyraum 
Perlenketten + Armbänder aller Art. 
Kontakt 05193 2012

Nordmannzweige ungespritzt, 
Steinbeck-Keramikst. u. Hofladen 
Renken Königshof, tägl. frisch, gr. 
Bunde 4.-, gr. Zweige 2,50 Euro, Info 
0162 3338726

Nordmanntannen, ungespritzt, bis 
2 mtr. / 20.-, tägl. 10-12 u. 14-16, ab 
12.12., aussuchen, abschneiden, 
Verp. Service, vorher aussuchen 
möglich, SVD-Steinbeck, Kera-
mikst., Info 0162 3338726

Geschenk zu Weihnachten? Herren-
fahrrad 0174 1734635

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

rund ums fest

Weihnachtsbaumverkauf in Alvern 
direkt an der Bundesstraße vom 12. 
bis 23.12. von 10 bis 16 Uhr sowie 
am 24.12. von 9 bis 12 Uhr. 0175 
3628034

Weihnachtsbäume aus Woltem, 
Verkauf täglich ab Hof/Plantage. Ein 
familiärer Ausflug in dieser besonde-
ren Zeit. 05197 233

Weihnachtsbaumverkauf auf Hof 
Blecken vom 10.-22. Dezember täg-
lich von 9 - 18 Uhr !!! Zwar unter Co-
ronaauflagen mit Abstand, Desinfek-
tion und Mund-Nasen-Schutz aber 
den seit Jahren beliebten, frischen 
Nordmanntannen. Wir freuen uns auf 
Sie in Kohlenbissen!

heide kurier –
Ihr idealer

Werbepartner

Ben Becker später
SCHNEVERDINGEN. „Untröstlich“ 

ist der Kulturverein Schneverdingen, 
muss er doch die für den 12. Dezem-
ber in der Schneverdinger Peter-und-
Paul-Kirche geplante Veranstaltung 
mit Schauspieler Ben Becker (HK 
berichtete) coronabedingt „bis auf 

Weiteres“ verschieben. „Wann Ben 
Becker stattdessen in Schneverdin-
gen aus ‚Der ewige Brunnen‘ rezitiert, 
wird rechtzeitig bekanntgegeben“, 
heißt es in einer Mitteilung des Kultur-
vereins. Und weiter: „Gekaufte Karten 
behalten ihre Gültigkeit.“

Bilderbuchkino in Breloh
BRELOH. Coronabedingt wird es 

in diesem Jahr zur Weihnachtszeit 
kein Musical in der Friedenskirche 
Breloh geben. Das Musical-Team hat 
sich aber dazu entschlossen, eine 
Alternative anzubieten: Am 4. Advent 
um 14 Uhr sowie um 16 Uhr und an 
Heiligabend um 14 Uhr lädt es zum 
Bilderbuchkino mit Musical-Liedern 

ein, wobei sich die Veranstaltungen 
jeweils an Jung und Alt richten. Der 
Eintritt ist frei. Da die Anzahl der Plät-
ze begrenzt ist, wird um Anmeldung 
bis zum 18. Dezember gebeten. An-
meldungen nimmt Kerstin Haalck 
unter Telefon (05192) 5926 in der Zeit 
von 13 bis 15 Uhr sowie 18 bis 19.30 
Uhr entgegen.

Offenser Weg 1, 27404 Heeslingen
direkt am Kreisel 

– 04281 95 40 512
www.dachplatten24.de

Trapezbleche 
ab 6,95€/m² inkl. MwSt.

Stegplatten
Lichtplatten

Alu Terrassendächer
Doppelstabmatten

Handelskontor 
Fitschen KG

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de
Baumdienst F. Wohlberg

Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 
Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen

Kostenloser Ortstermin
 05195 365  -  0151 28748164

Fam.Wohlberg@gmail.com

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

Die sicheren

• MARKISEN •
von Markilux

für Wintergarten + Terrasse
Beraten - Herstellen - Montieren 
und Reparieren - alles aus einer 

Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Rolläden, Jalousien,
Markisen, Beschattungen
Thiem & Grittner GmbH
Rolladen- und Jalousiebau - Meisterbetrieb

Werkstatt
Telefon 0 42 62 / 91 94 - 0
Büro
Telefon 0 51 93 / 5 21 72

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Bauplatz für EFH in Heber, 1.250 m² mit 
Weitblick, voll erschlossen, kompl. Garten-
anlage mit Umzäunung schon vorhanden, 
kein Bauzwang ....................  98.000,–

www.meyer-traumhaus.de

Partyservice Fleischerei

Weihnachten & Silvester
im Kreise Ihrer Liebsten.
Bestellen Sie unsere beliebten  

Raclette- und
Fondue-Platten
(pro Person 300 g Fleisch, ab 4 Pers.)  
bis zum 19. Dezember 2020 vor. …nutzen Sie unser

Online-Bestellformular 

Telefon (0 51 96) 3 28
Beekgarten 2 · 29649 Wietzendorf

www.fleischerei-hestermann.de

Sonderöffnungszeiten:
23./30.12.: 7.30–12.30 u. 14.30–18.00 

24./31.12.: 7.00–12.00 geöffnet

Sonntag, 6. Dezember 2020Seite 10 heide kurier

partnerkontakte

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

beilagenhinweis

Ehlers

Getränke Markt

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

Gewerbestammtisch 
Wietzendorf



hk-gewinnspiel

Kirchstraße 4,  29614 Soltau

HEIDEKREIS. Vor nunmehr 23 
Jahren erschien die erste Ausgabe 
von „Schlemmen & Sparen“ in drei 
norddeutschen Regionen. Und das 
Heft lockt mit seinen Genuss-Gut-
scheinen für Hauptgerichte oder ein 
gutes Frühstück zum halben Preis 
auch für das Jahr 2021 wieder zu 
einer Rundreise durch den Heide-
kreis und das Umland. Dazu kom-
men noch Bonusgutscheine für 
Ausflugsziele in so großer Anzahl 
wie noch nie zuvor. Partnerbetriebe 
sind hier zum Beispiel „Das ver-
rückte Haus“ und das Abenteuer-
labyrinth in Bispingen sowie der 
Wildpark Müden und einige mehr. 
Der Heide-Kurier verlost von der 
jetzt erschienen „Schlemmen & 
Sparen“-Auflage fünf Exemplare.

Im Corona-Jahr mussten und 
müssen alle viele Einschränkungen 
in Kauf nehmen, die aktuell auch 
einem ungetrübten Schlemmerer-
lebnis im Wege stehen. Für 2021 
können aber mit dem neuen Gut-
scheinheft schon wieder viele Aus-
flüge und kleine „Urlaube vom All-
tag“ geplant werden. Die aktuelle 

Auflage gilt vom 2. Januar bis 15. 
November 2021. Die Liste der Teil-
nehmer für das kommende Jahr ist 
lang und beinhaltet viele „alte Be-
kannte“ aber auch etliche Neuent-
deckungen: Mit dabei sind unter 
anderem „Zum Postillon“ und 
„Brauhaus Joh. Albrecht“ in Soltau, 
aber auch Lokale in Munster und 
Sülze sowie Bergen und Her-
mannsburg. 

Erhältlich ist die aktuelle Ausgabe 
bei den teilnehmenden Restau-
rants, bei den Soltauer Buchhand-
lungen Hornborstel und Schütte 
sowie Pollmann in Munster, ebenso 
bei der Soltau- und Munster-Tou-
ristik. Weitere Informationen gibt es 
zudem online unter www.schlem-
menundsparen.de. Wer ein Exem-
plar gewinnen möchte, sollte bis 
zum 16. Dezember eine Postkarte 
mit Namen, Adresse und Telefon-
nummer sowie dem Stichwort 
„Schlemmen & Sparen“ an den 
Heide-Kurier, Kirchstraße 4, in 
29614 Soltau schicken. Die Gewin-
ner der fünf Gutscheinhefte werden 
telefonisch benachrichtigt.

Kulinarische Reise
Gutscheinheft „Schlemmen & Sparen“

Der Heide-Kurier verlost fünf Exemplare von „Schlemmen & Sparen“.

Adventliche Vokalmusik
SOLTAU. Das für den heutigen 

Sonntag, dem 6. Dezember, ange-
kündigte Adventskonzert in der Sol-
tauer St. Johanniskirche kann als 
kulturelle Veranstaltung wegen der 
Corona-Bedingungen nicht wie ge-
plant stattfinden. Die Kompositionen 
für vier Solostimmen und Klavier 
werden aber im Gottesdienst um 10 
Uhr in der St. Johanniskirche präsen-
tiert. Auf dem Programm steht Vokal-
musik aus alter und neuer Zeit. So 
können sich die Gottesdienstbesu-
cher auf Liedbearbeitungen zu „Nun 

komm der Heiden Heiland“, Maria 
durch ein Dornwald ging“, „Machet 
die Tore weit“ und „Magnificat“ freu-
en. Zu hören sind drei Solosängerin-
nen aus der Stadtkantorei: Anke 
Heusler, Laura Helberg und Hiltrud 
Timm. Am Klavier begleitet Mathias 
Hartmann. Die Leitung hat Kantorin 
Bettina Hevendehl. Im Gottesdienst 
wird auch die Gründung der Johan-
nisstiftung gefeiert. Stiftungsvorsit-
zender Michael Grefe wird dazu ei-
nen kurzen Bericht geben. Die Pre-
digt hält Pastor Claus Conrad.

Robinie für das Arboretum

Es sollte trotz allem kein Apfelbäumchen sein, sondern eine Robinie: Die SPD Schneverdingen hat beschlos-
sen, auch 2020 der Stadt Schneverdingen für das Arboretum an der Schulstraße wieder ein Exemplar des 
diesjährigen Jahresbaumes zu spenden. „Die Pandemie sorgt nach wie vor für die Absage von Publikums-Ver-
anstaltungen und Brüche mit liebgewonnenen Traditionen, aber manches kann mit Anpassungen dennoch 
durchgeführt werden“, so Tatjana Bautsch (li.) Die Ortsvereinsvorsitzende und Fraktionschef Rolf Weinreich 
(re.) gruben wegen der Kontaktbeschränkungen den Baum nur zu zweit am Fuße des Höpens ein. Die dortige 
Baumsammlung ist über die Jahre schon auf eine stattliche Anzahl an Arten angewachsen. Die Robinie dürf-
te mit den eher kargen Bodenverhältnissen in der Nähe der Sonnenuhr gut zurechtkommen, denn Robinien 
können genau wie Erbsen und Bohnen Stickstoff aus der Luft mit Knöllchenbakterien binden und sich ihren 
eigenen Standort somit aufdüngen.   Foto: SPD Schneverdingen

Keine Fahrt
HEIDEKREIS. Traditionell fährt der 

Nikolaus im Heidekreis mit einem 
historischen Zug, dem „Hei-
de-Epress“. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie müssen in diesem Jahr 
jedoch alle Nikolausfahrten ausfal-
len, darunter auch die beiden für 
Samstag, den 12. Dezember, vorge-
sehenen Fahrten ab Soltau. Ob die 
für den 19. Dezember geplante Fahrt 
ab Bleckede zum Lüneburger Weih-
nachtsmarkt sowie die Heiligabend-
fahrten ab Lüneburg beziehungswei-
se Boltersen stattfinden können, wird 
in Kürze feststehen. Aktuelle Infor-
mationen dazu sowie zu allen Aktivi-
täten der Arbeitsgemeinschaft Ver-
kehrsfreunde Lüneburg (AVL) gibt es 
online unter www.heide-express.de.

Ausschuss
NEUENKIRCHEN. Die Mitglieder 

des Bauausschusses des Neuenkir-
chener Gemeinderats kommen am 
Dienstag, dem 8. Dezember, zur 
nächsten Sitzung zusammen. Das 
Treffen beginnt um 18 Uhr im Vier-
ständerhaus auf dem Schröers-Hof.

Geöffnet
SCHNEVERDINGEN. Der SoVD- 

Ortsverband Schneverdingen weist 
darauf hin, dass das Sprechzimmer 
des SoVD im Mehrgenerationen-
haus, Osterwaldweg 9, am 9. De-
zember von 18 bis 19 Uhr für Mit-
glieder und Interessierte geöffnet ist.

Heute am 24. November 2020 habe ich

Karl-Heinz Künzel
* 08.05.1937   † 24.11.2020

mich nach 83 Jahren auf dieser 
Erde zur ewigen Ruhe gebettet.

In stillem Gedenken
Helga

Peter mit Familie
Thomas mit Familie

Dieter
Annemarie und Familie

29633 Munster, Schulstraße 15

Wir haben uns im engsten Familienkreis
von ihm verabschiedet.

Sie haben am 4.12.2020 geheiratet.

Es freuen sich ganz doll

Jan · Viktoria · Yara und Vadder Gerd
Munster

Marijke Booth Sven
Gutknecht

Lieber Schatz, Papa und Opa.
Zu Deinem 65. Geburtstag am 7.12.2020  

wünschen wir Dir alles Liebe und Gesundheit.
Deine Emilia, Michael, Dariusz und Ann-Sophie

65

65

65

65

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so liebevolle und 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
Ein besonderer Dank gilt 
der Diakonie-Station Neuenkirchen.

Im Namen aller Angehörigen

Ute Kruse-Gebers
Silke Kruse-ThorenzBrochdorf, im Dezember 2020

Helga Kruse
† 1. November 2020

29640 Schneverdingen
Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144
www.gr-bestattungen.de

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

Wir haben am 4. Dezember 2020 geheiratet.

Christoph & Laura Blecken
geb. Schwerin

Kohlenbissen 1 · 29633 Munster

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MUNSTER

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und -Süd
vom 12.12.2020 bis 01.01.2021

Vorsichtig! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen!  
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr!
Truppenübungsplatz
Munster-Nord:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz-

randstraße zwischen Munster und Wriedel (über 
Fliegerstraße) ist frei.

  Örtliche Absperrungen durch Schilder, Schranken 
o. ä. sind jederzeit vorhanden. Die Wanderwege 
in Breloh (Teile Fischeweg) und die ehemalige Ort-
schaft Lopau sind frei. Wanderwege sind hier geson-
dert ausgeschildert. 

Truppenübungsplatz
Munster-Süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz- 

randstraße zwischen Kreutzen und Reiningen ist frei.
Sperrzeiten:  12. u. 14.12.2020 07.00–17.00 Uhr 

15. u. 16.12.2020 07.00–22.00 Uhr 
Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen (Teil Kartoffelweg) 
sowie die Verbindungsstraßen Munster – Wietzendorf und Munster – 
Reiningen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei.  
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 30.11.2020

Der Kommandant

Statt Karten

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied  
von meinem geliebten Mann, unserem lieben Bruder,  

Schwager, Onkel und Großonkel

Ulrich Bartnick
* 25. Mai 1960    † 1. Dezember 2020

In Liebe

deine Petra
und alle Angehörigen

Neuenkirchen, Ostpreußenstraße 11

Aus besonderem Anlass nehmen wir im engsten Familienkreis Abschied.

Gekämpft, gehofft 
und doch verloren

Institut Farthmann

Ilse Gretel Bauer
* 01.05.1946      † 27.11.2020

Unser Herz will Dich halten. 
Unsere Liebe Dich umfangen.

Unser Verstand muss Dich gehen lassen.
Denn Deine Kraft war zu Ende.

Und Deine Erlösung Gnade.

In Liebe

Carola & Florian
Sascha & Angela

Uwe
sowie alle Enkel

Traueranschrift: Sascha Bauer
Rohrammerweg 9, 29633 Munster

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt

Munster

familienanzeigen
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facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan werden!

heide kurier  –  Ihr idealer Werbepartner

NordmannNordmann  Stck.Stck.  15.-15.-  bisbis  35.-35.-  
BlautanneBlautanne  Stck.Stck.    15.-15.-  

Verkauf am 5. + 6. Dezember und vom 11. bis 23. Dezember 2020 

Wochenendverkauf von:

Soltau-Ahlften, Vor den Höfen an der B3.
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Wir halten die Corona-Hygiene-Regeln ein!

Steffi Lüters
Visselhöveder Straße 14

29683 Dorfmark
Telefon (05163) 352 · Fax 290255

Frische
Weihnachtsgänse

Weidehaltung
aus eigener
Aufzucht

Bestellen
Sie jetzt!

S 05191  938460
An der Bundesstraße 4

Soltau-Harber
hotel@landhauseden.de
www.landhauseden.de

Cherry Valley Ente
mit Rotkohl und Kartoffelklößen

29.00 €/Stück
inklusive 1 Flasche Rot- oder Weißwein

zum Abholen, auf Anfrage gegen Aufpreis Lieferung in Soltau

Ganze Gans
mit Rotkohl und Kartoffelklößen

87.00 €/Stück

Hotel & Restaurant
Tagungen

Täglich außer Haus
seit 1. NovemberNEU! Ahrens

Marktstraße 6 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05193 6020 · www.edeka-ahrens.de

Verkauf von
Nordmanntannen
am 11. + 12. Dezember und 

vom 16. bis 23. Dezember
von 8.30 bis 18.00 Uhr

15,- € bis 35,- € p. Stk.

Zu verkaufen: Holzartikel aus 
Handarbeit, Schneidebretter, 
Hocker, Kindermöbel, Vogelhäuser, 
Gartenbänke, Tabletts und vieles 
mehr. Johannes Gather, Heinrich- 
Loose-Straße 8A, 29640 Schne-
verdingen, 05193 2575

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

Telefon 05191-2919
www.huettmann-hauschild.de

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

info@boelter-partyservice.de
www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau 
 (0 51 91) 1 33 18

Service in
              Soltau

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Kirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Jetzt kontaktieren – 
später ausführen lassen!

Renovierungs- & 
Tapezierarbeiten  
fach- und termingerecht!

  

Veestherrnweg 12 · 29633 Munster
Telefon 05192 9763036

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. – Fr. 9.00 – 13.30 Uhr u. 14.30 – 18.00 Uhr

Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Das Lädchen
in Munster

Tee & vieles Mehr!

Pflanzen-Center
Baumschulen
Gartengestaltung
Wilfried Mund

Schneverdingen ·  05193 1347
Mobil 0171 5409845

Garten- und Landschaftsbau GmbH

• Baum- & Strauchschnitt
• auch Problemfällungen
• Stubbenfräsen

Beratung und Angebot
vom Fachbetrieb

Weihnachtsgans 
oder Pute

aus bäuerlicher Weidehaltung. Jetzt bestellen!

Hemslingen · Tel. 04266 8425
www.luetjens-gaense.de

AUCH IN SCHNEVERDINGENAUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200

AB 1.11.2020 BIS 28.2.2021 

Rohde & Röhrs

WINTER-RABATTAKTIONWINTER-RABATTAKTION20%20%  auf  al le auf  al le MARKISENMARKISEN und  und TERRASSENDÄCHERTERRASSENDÄCHER

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Markisen & Wintergärten
Montage & Wartung

URLAUB
14.12.2020– 3.1.2021
PRAXISGEMEINSCHAFT

 Dr. Köhler Z 6290
H. Youssef Z 964922
Munster · Am Süllberg 7

Vertretung: Dr. Wroblewski Z 2166 
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17
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